


Kloster 
Neuenwalde

Bildungsurlaub

»Denn Deine Güte ist
mir vor Augen« –
Wege zu erneuerter Sehkraft mit ganzheit-
lichem Sehtraining

Wie und was sehen wir eigentlich, wenn unser 
Sehvermögen geschwächt ist? Und vor allen 
Dingen: warum? Mit Experimentierfreude 
erklären wir unsere Augen zum Forschungs-
objekt und begeben uns auf Spurensuche. 
Dabei finden wir heraus, was unsere Augen 
eigentlich brauchen, um frei und klar die 
Schönheit des Lebens zu sehen. Für dieses 
Seminar ist die Bereitschaft erforderlich, sich 
auch außerhalb der Seminarzeiten weitest-
gehend ohne Sehhilfe zu bewegen, da auf 
diese Weise ein Entwicklungsprozess in 
Augen und Gehirn angestoßen werden kann, 
der Fortschritte im Sehen und in der Wahr-
nehmung auch kleiner Veränderungen des 
Sehens ermöglicht. 

Seminar 73/25/26
Mo., 10.08.2026, 11.30 Uhr bis 
Fr., 14.08.2026, 13.30 Uhr
Solidaritätsbeitrag: 710,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 590,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 470,- € (EZ)
Leitung: Susanne Wiznerowicz
Pädagogische Verantwortung: 
Dr. Dogara Ishaya Manomi 

»In der Stille und Geduld des Herzens
klärt sich der Weg.«
(Dietrich Bonhoeffer)

Kloster 
Neuenwalde

Stille Zeit
Sammlung und Besinnung mit Achtsam-
keitsmeditation und tibetischem Heilyoga 
Kum Nye

In einer Welt zunehmender äußerer Reize ver-
körpern Klöster die Sehnsucht nach Stille und 
Geborgensein. Hier können Teilnehmende 
Schweigen in Gemeinschaft erfahren. Das 
Seminar lädt ein, sich einem Tagesrhythmus 
anzuvertrauen, der durch den Wechsel von 
Meditationen im Sitzen und Gehen, Mantra-
singen, inhaltlichen Impulsen und behutsamen 
Körperübungen aus dem Kum Nye geprägt ist. 
Einfache, wiederkehrende Übungen sollen Herz 
und Geist erlauben, Ruhe zu finden. Schweigen 
ist Ausdruck gegenseitigen Respekts, der 
helfen soll, die Sinne behutsam zu öffnen.
Der erste Tag dient der Hinführung, Freitag und 
Samstag sind dem Erleben der gemeinsamen 
Meditation im Schweigen gewidmet. Kurze 
Einzelgespräche mit Leo Morgentau sind 
möglich. Sonntags klingt das Schweigen aus. 
Die Erfahrungen werden gemeinsam reflek-
tiert und auf den Alltag bezogen. 

Seminar 74/05/26
Do., 22.01.2026, 17.00 Uhr bis
So., 25.01.2026, 13.30 Uhr
Solidaritätspreis: 590,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 490,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 390,- € (EZ)
Leitung: Leo Morgentau/Iris Stepan
Pädagogische Verantwortung: Frank Biehl

Seminar 74/05/27
Do., 21.01.2027, 17.00 Uhr bis
So., 24.01.2027, 13.00 Uhr
Solidaritätspreis: 625,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 520,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 420,- € (EZ)

Kloster 
Neuenwalde

Der Melodie des 
Lebens lauschen
Einführung in Zen- und Achtsamkeits-
meditation

Können wir unserer Lebensmelodie lauschen 
wie dem Singen der Vögel oder unserer Lieb-
lingsmusik? Uns dem Leben anvertrauen, so, 
wie es gerade ist? Auf die Fragen, die es uns 
stellt, weise und mitfühlend antworten? 
Zen ist ein meditativer Übungsweg, der Acht-
samkeit in einen spirituellen Kontext bettet 
und Sanftmut, Weisheit und Mitgefühl kulti-
viert. Das Seminar ist eine Einladung, diese 
Form der liebevollen Hinwendung zum Leben 
kennenzulernen. 
Gemeinsames ›Stillwerden‹ ermöglicht das 
Lauschen und ist ein Geschenk aller Beteilig-
ten. Der Tagesrhythmus im Seminar entsteht 
aus wiederkehrenden Meditationen im Sitzen 
und Gehen, Rezitationen, geführten Übungen, 
Schweigen und achtsamen Austausch. 
Das Einführungswochenende ist eine gute Ent-
scheidungsgrundlage für alle, die mit der Teil-
nahme an der nächsten Jahresgruppe ›Heaven 
is a place on Earth‹ liebäugeln, die im Herbst 
2027 beginnt. An fünf Wochenenden und 
zusätzlichen Onlinetreffen ermöglicht sie 
Interessierten, intensiv zu üben und in einer 
festen Gruppe den Gemeinschaftsaspekt der 
Zenpraxis zu erleben. 

Seminar 74/22/26 
Fr., 02.10.2026, 15.00 Uhr bis
So., 04.10.2026, 13.30 Uhr
Solidaritätspreis: 420,- € (EZ)
Kostendeckungspreis: 350,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 280, - € (EZ)
Leitung: Leo Morgentau
Pädagogische Verantwortung: Frank Biehl

Vorankündigung

Kloster 
Neuenwalde

»Heaven is a place on earth« – 
Jahresgruppe Zen & Achtsamkeit

Start im Herbst 2027
Leitung: Leo Morgentau
Pädagogische Verantwortung: Frank Biehl
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Theologie

Kloster 
Neuenwalde

Entspannung finden – 
Kraft schöpfen – 
Lebendigkeit erfahren
Ein Wochenende mit Kum Nye – 
tibetischem Heilyoga 

Dieses Wochenende lädt dazu ein, Körper und 
Geist zur Ruhe kommen zu lassen und mit 
Übungen aus dem tibetischen Heilyoga Kum 
Nye tiefe Entspannung zu erleben.
Diese Entspannung kann sich einstellen durch 
einfache, langsam ausgeführte Yogaübungen 
im Sitzen, Stehen und Liegen, durch Medita-
tion und Achtsamkeit auf den Atem. Sie kann 
das Lösen physischer und psychischer Blocka-
den unterstützen und zu einer ausgeglichenen 
Haltung mit mehr Energie und Vitalität führen. 
Im Hier und Jetzt, beruflich wie privat, können 
wir die uns innewohnende Freude und Leben-
digkeit erfahren. So kann uns die Praxis von 
Kum Nye darin unterstützen, uns im Fluss des 
Lebens getragen zu fühlen, auch an stressigen 
Arbeitstagen oder in herausfordernden 
Lebenssituationen.
Vorkenntnisse und Sportlichkeit sind nicht 
notwendig. 

Seminar 74/27/26 
Fr., 13.11.2026, 17.00 Uhr bis
So., 15.11.2026, 13.30 Uhr
Solidaritätspreis: 440,- € (EZ)
Kostendeckungspreis: 365,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 290,- € (EZ)
Leitung: Iris Stepan
Pädagogische Verantwortung: Frank Biehl

Was bedeutet es heute, 
Christ*in zu sein? 
Ein offenes Seminar über Glauben, Werte und 
Identität – ohne fertige Antworten, aber mit 
viel Raum für Fragen

Was bedeutet es heute, Christ*in zu sein? 
Geht es um Glauben, Werte, Taten, Kultur, 
Herkunft oder alles zusammen? In diesem 
Seminar laden wir zum Nachdenken, Disku-
tieren und gemeinsamen Entdecken ein. Ohne 
fertige Antworten, aber mit Raum für ehrliche 
Fragen und persönliche Perspektiven. Ob kirch-
lich verbunden, spirituell neu gierig oder einfach 
fragend, alle sind willkommen. Im Gespräch, 
Austausch und Nachdenken entdecken wir, 
was christliche Identität heute bedeuten kann. 

Seminar 63/15/26
Do., 28.05.2026, 16.00 bis 20.00 Uhr
Kostenbeitrag: 15,- €
Leitung: Dr. Dogara Ishaya Manomi 

Bibliolog-Grundkurs  
Die Bibel lebendig erleben – lernen, ausprobieren, weitergeben

Bibliolog ist eine interaktive Methode, bei der 
eine Gruppe gemeinsam die geschilderte 
Situation nacherlebt und den Text auslegt, 
um biblische Geschichten neu zu erleben. 
Die Teilnehmenden tauchen in die biblische 
Erzählung ein, schlüpfen in die Rollen der 
Figuren und entdecken, was die Geschichten 
mit dem eigenen Leben zu tun haben. So wird 
die Bibel erfahrbar – lebendig, überraschend 
und persönlich. Diese Methode ist vielseitig 
einsetzbar: in Schule und Gottesdienst, in der 
Konfirmandenarbeit und in anderen kirch-
lichen Kontexten. Sie eröffnet neue Wege, die 
Bibel lebendig und zugänglich zu machen.
Im Grundkurs erleben die Teilnehmenden an 
fünf Tagen zahlreiche Bibliologe und lernen, 
selbst Bibliologe zu entwerfen und anzuleiten. 

Der Kurs schließt mit einem Zertifikat ab. 
Er richtet sich an Interessierte aus allen 
beruflichen und kirchlichen Bereichen und 
bietet insbesondere Lehrkräften sowie Men-
schen, die mit Kindern arbeiten, wertvolle 
Impulse und praktische Tipps für die eigene 
Praxis.

Seminar 63/28/26
Mo., 08.06.2026, 11.30 Uhr bis 
Fr., 12.06.2026, 13.00 Uhr
Solidaritätsbeitrag: 660,- € (DZ)/700,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 550,- € (DZ)/
590,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 440,- € (DZ)/480,- € (EZ) 
Leitung: Frank Muchlinsky
Pädagogische Verantwortung: 
Dr. Dogara Ishaya Manomi

Die 10 wichtigsten Worte 
der Bibel für heute 
Zentrale Begriffe der Bibel neu verstehen 
und für unsere Zeit lebendig machen

Nächstenliebe, Frieden, Gerechtigkeit, Glauben, 
Sünde, Errettung, Liebe, Barmherzigkeit, Buße, 
Vergebung und Gnade – diese Worte gehören 
zum Herzstück des biblischen Glaubens. Doch 
was bedeuten sie für uns heute? Viele dieser 
Begriffe haben im Laufe der Geschichte unter-
schiedliche Bedeutungen angenommen oder 
klingen in unserer Zeit fremd und schwer 
zugänglich. In diesem Seminar spüren wir den 
kulturellen und historischen Wurzeln dieser 
zentralen biblischen Begriffe nach und fragen, 
wie sie in Kirche, Gesellschaft und persön-
lichem Glauben neu lebendig werden können. 
Wir entdecken, wie sich ihre Bedeutungen ver-
ändert haben und wie sie heute wieder ver-
ständlich und kraftvoll vermittelt werden kön-
nen – in Predigt, Unterricht und gelebtem 
Glauben. Durch Impulse, Austausch und krea-
tive Zugänge eröffnet das Seminar neue Per-
spektiven auf alte Worte, die auch heute noch 
bewegen und Orientierung schenken.

Seminar 63/19/26
Do., 15.10.2026, 11.00 Uhr bis
Fr., 16.10.2026, 13.00 Uhr
Solidaritätsbeitrag: 215,- € (DZ)/225,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 185,- € (DZ)/
195,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 165,- € (DZ)/175,- € (EZ)
Leitung: Dr. Dogara Ishaya Manomi
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Den Gottesdienst verstehen und gestalten 
Ausbildungskurs für zukünftige Lektor*innen 

Die Vielfalt der Begabungen von Menschen in 
einer Kirchengemeinde findet auch im Gottes-
dienst mit der Wahrnehmung des Lektoren-
dienstes durch Ehrenamtliche ihren Ausdruck. 
Diese engagierten Gemeindemi tglieder sind 
als Lektorinnen oder Lektoren gezielt ausge-
bildet, mit Bedacht beauftragt und unter 
Handauflegung und Segen eingeführt worden. 
Sie haben teil an dem der Gemeinde anver-
trauten Amt der öffentlichen Verkündigung 
des Wortes Gottes. Als Amateure – als Lieb-
haber – leiten und feiern sie Gottesdienste 
mit der Gemeinde. Ziel der Ausbildung zum 
Lektorendienst ist daher die Befähigung zur 
selbständigen Leitung von Gottesdiensten in 
ihrer (der) Kirchengemeinde. Das Predigen 
geschieht dabei auf der Grundlage von ange-
eigneten Lesepredigten. 

1. Modul 
Fr., 16.01.2026, 15.00 Uhr bis 
So., 18.01.2026, 13.00 Uhr

2. Modul 
Fr., 20.02.2026, 15.00 Uhr bis 
So., 22.02.2026, 13.00 Uhr 

3. Modul
Fr., 13.03.2026, 15.00 Uhr bis 
So., 15.03.2026, 13.00 Uhr 

4. Modul 
Fr., 08.05.2026, 15.00 Uhr bis
So., 10.05.2026, 13.00 Uhr

5. Modul 
Fr., 04.09.2026, 15.00 Uhr bis
So., 06.09.2026, 13.00 Uhr

Seminar 63/02/26 I-V
Leitung: Johanna Schröder 
Pädagogische Verantwortung: 
Dr. Dogara Ishaya Manomi

Eine Gesamtrechnung über den Bildungsanteil 
von 550,- € geht an die Kirchengemeinde. 
Weitere Kurskosten übernimmt der Landes-
kirchliche Lektoren- und Prädikantendienst. 

Informationen und Anmeldungen:

Johanna Schröder
Beauftragte für die Arbeit mit Lektor*innen 
und Prädikant*innen im Sprengel Stade
Kohlhofweg 16
27383 Scheeßel
Johanna.Schroeder@evlka.de

›Persönliches geist-
liches Leben‹ –
Wo tanke ich auf?
Fortbildung für Lektor*innen und 
Prädikant*innen

Als Lektor*innen und Prädikant*innen gestal-
ten wir Gottesdienste und Andachten. Wir 
erzählen von dem, was uns wichtig ist und 
teilen unseren Glauben. Doch wo tanken wir 
wieder auf? Was gibt uns Kraft und stärkt 
uns? 
Manche beten regelmäßig oder nehmen sich 
Zeit für Stille, andere meditieren und üben 
das Herzensgebet. Es gibt ganz verschiedene 
Formen des geistlichen Lebens. Wir wollen 
uns stärken lassen an diesem Wochenende, 
uns verschiedene Wege geistlichen Lebens 
zeigen lassen und kleine Übungen miteinander 
ausprobieren.

Seminar 63/06/26
Fr., 10.04.2026, 17.00 Uhr bis 
So., 12.04.2026, 13.00 Uhr 
Leitung: Magda Hellstern-Hummel 
Pädagogische Verantwortung: 
Dr. Dogara Ishaya Manomi
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Seminar 64/05/26
Regionaler Grundkurs Religions-
pädagogik 
In Verbindung mit der Arbeitsstelle für 
Religionspädagogik des Kirchenkreises 
Bremer haven 

1. Modul 
Mo., 19.01.2026, 08.30 Uhr bis 
Mi., 21.01.2026, 16.00 Uhr

2. Modul
Mo., 16.03.2026, 08.30 Uhr bis 
Mi., 18.03.2026, 16.00 Uhr
Leitung: Andreas Hagedorn 
Pädagogische Verantwortung: 
Dr. Dogara Ishaya Manomi 

Seminar 64/15/26
Regionaler Aufbaukurs Religions-
pädagogik 
In Verbindung mit der Arbeitsstelle für 
Religionspädagogik des Kirchenkreises 
Bremer haven 
Mo., 28.09.2026, 08.30 Uhr bis 
Mi., 30.09.2026, 16.00 Uhr 
Leitung: Andreas Hagedorn 
Pädagogische Verantwortung: 
Dr. Dogara Ishaya Manomi

Seminar 64/58/26 
LEA-Seminar 
Herstellung biblischer Erzählfiguren 
In Verbindung mit der Arbeitsstelle für 
Religionspädagogik des Kirchenkreises 
Bremer haven 
Mo., 16.11.2026, 08.30 Uhr bis 
Mi., 18.11.2026, 16.00 Uhr 
Leitung: Pia Jarchow 
Pädagogische Verantwortung: 
Dr. Dogara Ishaya Manomi

Seminar 63/45/26
Non-verbale Kommunikation
In Verbindung mit der Hospizgruppe 
Land Hadeln e.V.
Fr., 11.09.2026, 16.00 Uhr bis
So., 13.09.2026, 13.00 Uhr
Pädagogische Verantwortung: 
Dr. Dogara Ishaya Manomi

Weitere Seminare

Sondergottesdienste 
gestalten  
Gottesdienste zum Schützenfest, Dorffest 
oder auch zur Silberhochzeit

»Und dann klingelt das Telefon, und ich werde 
gefragt, ob ich nicht dies oder jenes auch 
machen könne, ich sei doch so engagiert bei 
der Kirche.« Immer mal stehen auch Prädi-
kant*innen und Lektor*innen vor solchen 
Herausforderungen. Dieses Wochenende hat 
Werkstattcharakter. Wir erzählen uns, tau-
schen Ideen, suchen nach Anregungen und 
Quellen für besondere Gottesdienste. Dabei 
gibt es praktische Hilfen zur Planung und 
Durchführung von u.a. Gottesdiensten zum 
Schützenfest, Dorffest oder auch zur Silber-
hochzeit.

Seminar 63/12/26 
Fr., 25.09.2026, 17.00 Uhr bis 
So., 27.09.2026, 13.00 Uhr 
Leitung: Johanna Schröder 
Pädagogische Verantwortung: 
Dr. Dogara Ishaya Manomi

Spiritualität – Theologie – Kirche 61



Seminar 63/07/26
Für die eigene Seele sorgen 
In Verbindung mit Zentrum für Seelsorge – 
Notfallseelsorge, Sprengel West
Mi., 15.04.2026, 09.30 bis 17.00 Uhr
Leitung: Hans Jürgen Bollmann/
Alexandra Beiße
Pädagogische Verantwortung:
Dr. Dogara Ishaya Manomi

Weitere Information und Anmeldung bei:
Hans Jürgen Bollmann, Alexandra Beiße
Telefon: 0511/79 00 31-13
Hans-Juergen.Bollmann@evlka.de
Alexandra.Beisse@evlka.de

Trauernde Menschen 
begleiten 
Grundkurs Trauerbegleitung: Module 2 bis 4

Der Grundkurs Trauerbegleitung knüpft inhalt-
lich an den Einführungskurs (Modul 1) an und 
richtet sich nach den Standards des Bundes-
verbandes Trauerbegleitung e. V. (BVT). 
Nach erfolgreichem Abschluss erhalten die 
Teilnehmenden ein Zertifikat des Ev. Bildungs-
zentrums.

2. Modul 
Fr., 23.01.2026, 15.00 Uhr bis
Sa., 24.01.2026, 18.00 Uhr

3. Modul 
Fr., 13.03.2026, 17.00 Uhr bis
So., 15.03.2026, 13.00 Uhr

4. Modul
Fr., 08.05.2026, 15.00 Uhr bis
Sa., 09.05.2026, 17.00 Uhr

Seminar 64/17/26 
Kostenbeitrag: 860,- € (DZ)
(EZ-Zuschlag: 10,- € pro Nacht)
Leitung: Werner Gerke/Karin Keller-Suhr
Pädagogische Verantwortung: 
Dr. Dogara Ishaya Manomi

Kloster 
Neuenwalde

Wenn das Herz 
schwer ist  
Schuld, Trauer und Trost im Licht des Glaubens

Schuld und Trauer gehören zu den schwers-
ten Lasten, die wir im Leben tragen. Oft fühlen 
wir uns schuldig wegen Fehlern, verpassten 
Chancen oder schwierigen Beziehungen in 
Partnerschaft, Familie oder Beruf. Ein weiterer 
tiefer Grund für Traurigkeit ist der Tod eines 
geliebten Menschen. Mit der Trauer tauchen 
oft schmerzliche Fragen auf: »Hätte ich mehr 
tun können? Ist er oder sie im Streit mit mir 
gestorben? War ich genug für ihn oder sie da?« 
Solche Gedanken können uns lange belasten.
In diesem Seminar wollen wir gemeinsam ent-
decken, wie der christliche Glaube uns hilft, 
ehrlich mit Schuld und Trauer umzugehen, 
inneren Frieden zu finden und mit einem leich-
teren und freieren Herzen weiterzugehen. 
Durch biblische Impulse, kreative Ausdrucks-
formen, Meditation, Stille, Gebet und acht-
same Spaziergänge in der Natur lernen wir, 
Schuld loszulassen, in der Trauer Trost zu fin-
den und Schritt für Schritt wieder Hoffnung 
zu schöpfen. Auch die Sichtweisen anderer 
Kulturen auf Trauer und Trost bereichern 
unser gemeinsames Nachdenken.

Seminar 73/21/26
Fr., 27.11.2026, 17.00 Uhr bis
So., 29.11.2026, 13.30 Uhr
Solidaritätsbeitrag: 395,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 330,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 260,- € (EZ)
Leitung: Dr. Dogara Ishaya Manomi

Schwerkranke und 
sterbende Menschen 
begleiten
Für Pflegekräfte in der Ausbildung

Das Seminar eröffnet den Teilnehmenden eine 
Möglichkeit, schwere Krankheit und Sterben 
als Phasen des Lebens zu verstehen und ernst 
zu nehmen. Dabei werden die Chancen einer 
Begleitung aufgezeigt, die sich an den Bedürf-
nissen von Menschen in dieser Lebenssitua-
tion orientiert und deren Ziel der Erhalt ihrer 
Würde ist. Das Seminar schafft durch seinen 
zeitlichen und örtlichen Rahmen ein dem Stel-
lenwert und der Tiefe des Themas angemes-
senes Umfeld. Darin haben auch Aspekte der 
Spiritualität und Selbstsorge in der Begleitung 
ihren Raum. Für weitere Informationen zum 
Seminar und zur Anpassung des Seminarpro-
gramms an besondere Lernsituationen stehen 
wir gern zur Verfügung.

Weitere Seminare
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»Nicht dem Leben mehr Tage geben, 
sondern den Tagen mehr Leben.« (Cicely Saunders)

Bildungsurlaub

Begleitung am Lebensende 
Vorbereitungskurs für hospizliche Begleitung sterbender Menschen 

Das Sterben ist eine Phase des Lebens, die in 
ihrer Intensität allenfalls im ›Geboren werden‹ 
ein Pendant hat. In dieser Lebensphase geht 
es in unübertroffener Einmaligkeit und Endgül-
tigkeit um Vollendung und Abschied. 
Die Begleitung schwer kranker und sterbender 
Menschen stellt an beruflich und ehrenamtlich 
Tätige hohe persönliche und fachliche Anfor-
derungen. Eine grundständige und nachhaltige 
Vorbereitung ist notwendig. Die Weiterbildung 
bietet Gelegenheit zur Auseinandersetzung 
mit eigenen Erfahrungen von Krankheit und 
Abschied, vermittelt Grundlagen der Hospiz-
arbeit und regt zu einer Haltung an, bei der 
Würde, Selbstbestimmung und Spiritualität 
der Betroffenen im Mittelpunkt stehen. 
Ziel des Kurses ist, Menschen im Haupt- und 
Ehrenamt für die Begleitung sterbender Men-
schen vorzubereiten. 

Dabei geht es neben dem Erwerb von Kennt-
nissen zu wesentlichen hospizlichen Themen 
vor allem um das Kennenlernen, Einüben und 
Aneignen einer persönlichen Haltung. Dazu 
gehört auch die Bedeutung von Spiritualität in 
der Begleitung, unabhängig von Religion oder 
Konfession.
Der Kurs richtet sich an Menschen, die sich auf 
die ehrenamtliche Begleitung innerhalb einer 
Hospiz-Gruppe vorbereiten sowie an beruflich 
oder privat Pflegende und Begleitende. Auch 
eine Teilnahme aus persönlichem Interesse an 
der Auseinandersetzung mit Sterben ist möglich.

Der Kurs wird nach den Empfehlungen des 
Deutschen Hospiz- und Palliativverbands e. V. 
durchgeführt. Eine Anmeldung verpflichtet 
zur Teilnahme an allen vier Modulen.

Die Module 1 und 3 sind als Bildungsurlaub in 
Niedersachsen und Bremen anerkannt.

1. Modul
Mo., 09.03.2026, 11.00 Uhr bis
Do., 12.03.2026, 13.00 Uhr

2. Modul
Fr., 12.06.2026, 17.00 Uhr bis 
So., 14.06.2026, 13.00 Uhr

3. Modul
Mo., 17.08.2026, 11.00 Uhr bis 
Do., 20.08.2026, 13.00 Uhr

4. Modul
Fr., 18.09.2026, 17.00 Uhr bis 
Sa., 19.09.2026, 17.00 Uhr

Seminar 64/07/26
Kostenbeitrag: 1.880,- € (DZ) 
(EZ-Zuschlag: 10,- € pro Nacht)
Leitung: Grit Beimdiek
Pädagogische Verantwortung: Frank Biehl

Seminar 64/25/26
Begleitung am Lebensende
Vorbereitungskurs zur Begleitung von 
Menschen in der letzten Lebensphase.
In Verbindung mit dem Hospizverein Bremen 
Lebens- und Strebebegleitung e.V. 
Mehrere Module (März bis Oktober 2026)
Leitung: Iris Stepan
Pädagogische Verantwortung: Frank Biehl

Seminar 63/01/26
Seelsorge
In Verbindung mit der Bremischen 
Evan gelischen Kirche
Di., 06.01.2026, 10.30 Uhr bis 
Fr., 09.01.2026, 13.00 Uhr
Leitung: Dr. Dogara Ishaya Manomi/ 
Simona Herz

Seminar 64/29/26
Leben bis zuletzt
In Verbindung mit Diakonie Cuxland, 
Hospizgruppe Wesermünde
Fr., 30.01.2026, 17.00 Uhr bis
So., 01.02.2026, 13.00 Uhr
Pädagogische Verantwortung: Frank Biehl

Seminar 64/48/26
Beziehungen starten, leben und beenden 
In Verbindung mit dem Ambulanten 
Hospizdienst Bremervörde-Zeven
Fr., 24.04.2026, 16.00 Uhr bis
So., 26.04.2026, 13.00 Uhr
Pädagogische Verantwortung: Frank Biehl

Seminar 64/24/26
Leben bis zuletzt
In Verbindung mit HOMBRE, 
Hospizmodell Bremerhaven
Fr., 19.06.2026, 17.00 Uhr bis
Sa., 21.06.2026, 13.00 Uhr
Pädagogische Verantwortung: Frank Biehl

Seminar 64/45/26
Küster*innenalltag praktisch
In Verbindung mit der Evangelischen Agentur 
der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers
Mo., 24.08.2026, 11.00 Uhr bis
Mi., 26.08.2026, 13.00 Uhr
Leitung: Alexandra Busse-Keding
Pädagogische Verantwortung: Frank Biehl

Seminar 63/45/26 
Non-verbale Kommunikation in der 
Hospizbegleitung 
In Verbindung mit der Hospizgruppe Land 
Hadeln e.V.
Fr., 11.09.2026, 16.00 Uhr bis 
So., 13.09.2026, 13.00 Uhr
Pädagogische Verantwortung: 
Dr. Dogara Ishaya Manomi

Seminar 64/18/26
Resilienz
In Verbindung mit dem Ambulanten 
Hospizdienst Walsrode
Fr., 09.10.2026, 16.00 Uhr bis
So., 11.10.2026, 13.00 Uhr
Pädagogische Verantwortung: Frank Biehl

Weitere Seminare
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Kloster 
Neuenwalde

Bildungsurlaub

Gesundheit im Beruf und Alltag – 
die Heilkraft der Natur erleben 
Gesundheitsbildung

Ausgeglichenheit und Balance können wir auf 
natürliche Weise stärken. Im Alltag fällt es oft 
schwer, unseren Fähigkeiten für die Bewälti-
gung von Herausforderungen genügend Raum 
und Aufmerksamkeit zu schenken.
Tief verbunden mit dem Puls des Lebens ebnet 
das Seminar einen Pfad zu innerer Stärke und 
ganzheitlichem Wohlbefinden. Es geht darum, 
die uralte, universelle Energie der Natur bewusst 
in unser modernes Dasein zu weben.
Die Begegnung mit der natürlichen Welt ist eine 
Heimkehr zu uns selbst. Wissenschaftliche 
Erkenntnisse bestätigen, was unsere Seele 
intuitiv weiß: Die Präsenz der Natur beruhigt 
den Geist, heilt den Körper und öffnet das 
Herz. Sie löst die Fesseln des Alltagsstresses, 
nährt unsere Lebensgeister und schenkt uns 
tiefen, erholsamen Frieden.
In diesem Seminar empfangen wir Impulse, 
wie die vitalen Kräfte der Natur – die Essenz 
des Lebens selbst – uns stärken können. 
Durch achtsame Praxis, intuitive Naturerfah-
rungen und kreative Entfaltung entdecken wir 
die spirituelle Kraft der Resilienz. 

Wir lernen, unsere Wurzeln zu erden, unseren 
Geist zu klären und unser Selbst strahlen zu 
lassen, um das Wohlbefinden nachhaltig auf 
allen Ebenen zu entfalten.

1. Termin
Seminar 71/14/26
Mo., 04.05.2026, 11.30 Uhr bis
Fr., 08.05.2026, 13.00 Uhr

2. Termin
Seminar 71/26/26
Mo., 05.10.2026, 11.30 Uhr bis
Fr., 09.10.2026, 13.00 Uhr

Solidaritätsbeitrag: 830,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag pro Seminar: 
690,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 550,- € (EZ)
Leitung: Mechthild Kaubisch/Melissa Gentner
Pädagogische Verantwortung: Yvette Yardley

TelefonSeelsorge 
Die Telefonseelsorger*innen werden intensiv 
auf ihre Aufgabe am Telefon oder im Chat 
vorbereitet und in Seminaren des Ev. Bildungs-
zentrums Bad Bederkesa ausgebildet.

Jährlich findet ein neuer Ausbildungskurs statt. 
Interessierte können sich an die Geschäftsstelle 
der TelefonSeelsorge wenden: 

TS Elbe-Weser
Postfach 1121
27620 Geestland
Telefon 04745/60 29
E-Mail: ts.elbe-weser@evlka.de
www.telefonseelsorge-elbe-weser.de
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Übersicht der Seminare im Kloster Neuenwalde
(chronologisch)
Übersicht der Seminare im Kloster Neuenwalde

Besinnung und Erholung 
im Kloster Neuenwalde
Seit jeher sind Klöster Orte der Stille und 
Kontemplation. Sie bieten stressgeplagten, 
ruhesehnsüchtigen Menschen eine Auszeit 
und spirituelle Erholung.
Wir bieten Einzelgästen, die für einige Tage 
Ruhe und Abstand vom Alltag wünschen und 
neue Kraft und Orientierung suchen, zwei 
Appartments mit kleiner Küche. Mitten im 
Kloster. Auf Wunsch sind wir auch gern zum 
Gespräch bereit und bieten spirituelle Beglei-
tung an.

Informieren Sie sich. Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf: 04745/94 95-0

58 Stille Zeit
  Sammlung und Besinnung mit Achtsam-

keitsmeditation und tibetischem Heilyoga 
Kum Nye

 22.01. – 25.01.2026
 21.01. – 24.01.2027

73 Rohkost – Intervallfasten – Wandern
 Nahrung pur genießen
 22.03. – 27.03.2026

75  Kalligrafie – Teppiche aus Schrift 
gestalten

  Für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene
 24.04. – 26.04.2026

69  Feldenkrais – Bewusstheit durch 
Bewegung

  Differenzierte Wahrnehmungs- und 
Anpassungsfähigkeit im Kontext von 
Arbeitsfähigkeit

 26.04. – 30.04.2026

64  Gesundheit im Beruf und Alltag – 
die Heilkraft der Natur erleben

 Gesundheitsbildung
 04.05. – 08.05.2026

57 ›Das Erde und Himmel Dir blühen‹
 Oasentage für Leib und Seele
 21.08. – 23.08.2026

19 Die Seele stärken
  Resilienter werden – Zuversicht schöpfen 
 08.06. – 12.06.2026

20 Selbstmitgefühl
  Mit sich selbst und anderen Freundschaft 

schließen
 25.06. – 28.06.2026

57  Spirituelle Auszeit im Kloster 
Neuenwalde

  Ganzheitlich, achtsam
 03.07. – 05.07.2026

57 Meditation und Bogenschießen
 Vom Festhalten und Loslassen
 17.07. – 19.07.2026
 24.07. – 26.07.2026

58 »Denn deine Güte ist mir vor Augen«
  Wege zu erneuerter Sehkraft mit ganzheit-

lichem Sehtraining
 10.08. – 14.08.2026 

20  Auszeit – Zeit für Ruhe und Regeneration
 Für Frauen
 28.08. – 30.08.2026

21 Ressourcen stärken mit Focusing
 Der Stimme des Körpers folgen
 16.09. – 18.09.2026

70 Auf Schlaf vertrauen
 Gesundheitsbildung
 21.09. – 25.09.2026

58 Der Melodie des Lebens lauschen
  Einführung in Zen- und Achtsamkeits-

meditation
 02.10. – 04.10.2026

64  Gesundheit im Beruf und Alltag – 
die Heilkraft der Natur erleben

 Gesundheitsbildung
 05.10. – 09.10.2026

72 Im Flow
  Schnupper-Workshop: Yoga und Kreatives 

Schreiben für Neugierige
 10.10.2026

75  Kalligrafie  –  Es geht rund 
Spirale, Kreis und Labyrinth

  Für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene 
 05.11. – 08.11.2026

59  Entspannung finden – Kraft schöpfen – 
Lebendigkeit erfahren

  Ein Wochenende mit Kum Nye – 
Tibetischem Heilyoga

 13.11. – 15.11.2026

62 Wenn das Herz schwer ist
  Schuld, Trauer und Trost im Licht 

des Glaubens
 27.11. – 29.11.2026
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Feldenkrais 
Feldenkrais ist eine ganzheitliche Lernmethode, 
die sich systematisch mit körperorientiertem 
Lernen befasst. Wer Feldenkrais praktiziert, sen-
sibilisiert und verbessert über kleinste Bewe-
gungen seine Bewusstheit – die Bewusstheit 
seines Körpers, seiner Gedanken, seiner Umge-
bung, seines Lebens.
Denken, Fühlen und Handeln können bis in den 
Kern erkundet und verändert werden. Sich auf 
die eigene Bewegungsintelligenz zu besinnen, 
verbessert den Zugang zu eigenen Ressourcen, 
regt die Selbststeuerung an und bahnt den Weg 
zu Wohlbefinden, Lebendigkeit und Selbstwirk-

samkeit. Einer von zwei Zugangswegen der 
Feldenkrais-Methode ist die Gruppenanleitung 
›Bewusstheit durch Bewegung®‹, die in den 
folgenden Seminaren Anwendung findet. 
Unsere Angebote sind für Anfänger*innen und 
Fortgeschrittene gleichermaßen geeignet sowie 
für alle, die im beruflichen Umfeld mit Menschen
arbeiten, um deren Entwicklungsbegabungen 
zu erweitern.

Bildungsurlaub

Bewegungspotenziale entdecken mit Feldenkrais
Roger Russell in Bad Bederkesa

In diesem fünftägigen Kurs wird Roger Russell, 
einer der erfahrensten Feldenkrais-Lehrer 
Euro pas und direkter Schüler von Moshé Fel-
denkrais, einige der Feldenkrais-Lektionen und 
deren theoretischen Hintergrund vorstellen. 
Ein Feldenkrais-Lernprozess beginnt immer 
mit der Erfahrung. Jeder Kurstag beinhaltet 
mehrere Feldenkrais-Gruppenstunden, die 
einfach durchzuführen sind. Egal wie alt, wie 
beweglich, wie begabt oder möglicherweise 
eingeschränkt die jeweils Übenden sind, 
jede*r kann lernen, sich einfacher zu bewegen 
und damit auch einfacher zu leben. Die meis-
ten Menschen sind erstaunt, wenn sie fest-
stellen, dass sie sich in ihren alltäglichen Akti-
vitäten ›anmutig‹ erleben können. 

Was macht die eher ›ungewöhnlichen‹ Bewe-
gungsexperimente des Feldenkrais so effek-
tiv? Theoretische Aspekte des Lernkonzeptes, 
praktische Übungen und deren Reflexion sind 
im Seminar eng aufeinander bezogen. Es ist 
für Anfän ger*innen und Fortgeschrittene 
gleichermaßen geeignet sowie für alle, die im 
beruflichen Umfeld mit Menschen arbeiten, 
um deren Entwicklungsbegabungen zu erwei-
tern.

Seminar 62/11/26
Mo., 09.11.2026, 11.30 Uhr bis
Fr., 13.11.2026, 13.00 Uhr
Kostenbeitrag: 950,- € (DZ)/990,- € (EZ)
Leitung: Roger Russell
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse 

Roger Russell, 
M.A., P.T., ist Feldenkrais-Trainer. Er wurde 
bei Moshé Feldenkrais in San Francisco (1975 
bis 1978) und Amherst (1980 bis 1982) sowie 
im Feldenkrais-Institut in Tel Aviv (1979 bis 1980) 
ausgebildet. Seit 1981 lebt der US-Amerikaner 
in Deutschland, wo er Ausbildungsleiter des 
Feldenkrais-Zentrums Heidelberg ist. 
Er ist Physiotherapeut und hat einen Master-
Abschluss in Bewegungswissenschaft und 
Bewegungserziehung. Seit seiner ersten 
Erfahrung mit Moshé Feldenkrais 1973 ist 
Roger Russell von den wissenschaftlichen 
Grund lagen der Feldenkrais-Praxis fasziniert. 
Sein Ziel war es, das komplexe Innenleben 
der Feldenkrais Lektionen zu verstehen.

»Mache das Unmögliche möglich,
das Mögliche einfach
und das Einfache elegant.«
(Moshé Feldenkrais)
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»Wenn ich weiß, was 
ich tue, kann ich tun, 
was ich will«
Das Lernkonzept von Moshé Feldenkrais

Feldenkrais ist eine sanfte und spielerische 
Lernmethode, die ganzheitlich wirkt. 
Der Wunsch, die eigene Beweglichkeit und 
das gesamte Wohlbefinden zu verbessern, 
kann Anstoß sein, sich mit Feldenkrais zu 
beschäftigen. Aber auch das eigene Denken, 
die Kreativität und das emotionale Leben 
können durch das Praktizieren der Felden-
krais-Methode positiv beeinflusst werden. 
Das Seminar schafft Raum, um in einem 
wertungsfreien Umfeld auf achtsame Weise 
mit den eigenen Bewegungen zu experimen-
tieren, sie zu variieren und zu differenzieren, 
damit sie nachhaltig förderlich wirken. Das 
eigene Potenzial kann ausprobiert, weiterent-
wickelt und gegebenenfalls verändert werden, 
um Herausforderungen im Beruf und Alltag 
besser zu bewältigen. Theoretische Aspekte 
des Lernkonzeptes, praktische Übungen und 
deren Reflexion sind im Seminar aufeinander 
bezogen. Ziel ist die ›Entdeckung des Selbst-
verständlichen‹ und der ›Aufrechte Gang‹ nicht 
nur als Bewegungsablauf, sondern als Aus-
druck selbstbestimmter Verantwortlichkeit.

Seminar 62/02/26
Mo., 13.04.2026, 11.30 Uhr bis
Fr., 17.04.2026, 13.00 Uhr
Solidaritätspreis: 670,- € (DZ)/710,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 550,- € (DZ)/
590,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 440,- € (DZ)/480,- € (EZ)
Leitung: Birgit Körner
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse

Rückengesundheit und 
Bewegungsfreude
Haltung als Grundlage der Arbeitsfähigkeit

Rückenbeschwerden gelten als Zivilisations-
krankheit und als ein Ergebnis unserer mensch-
lichen Entwicklung hin zu oftmals sitzenden 
Tätigkeiten. In diesem Seminar wird mit der 
Methode Feldenkrais gearbeitet und den Teil-
nehmenden durch angeleitete Übungen ermög-
licht, Bewegungen neu zu entdecken.
Unter Berücksichtigung der individuellen Wir-
belsäulenhaltung werden Bewegungsmöglich-
keiten vorgestellt, die zum (Wieder-) Erleben 
des eigenen Körpergefühls führen und Freude 
am Sich-Bewegen wecken können. Die Teil-
nehmenden werden ermutigt, ihre eigenen 
Ressourcen wahrzunehmen und zu aktivieren – 
ohne Leistungsanspruch und ohne auf Bewer-
tungskategorien wie ›richtig‹ oder ›falsch‹ zu 
treffen. In Gesprächsrunden wird Erlebtes 
reflektiert und an lösungsorientierten Strate-
gien auf dem Weg zur persönlichen (Rücken-) 
Gesundheit mit Hand und Fuß, Herz und Ver-
stand gearbeitet.

Seminar 61/18/26
Mo., 16.11.2026, 11.30 Uhr bis
Fr., 20.11.2026, 13.00 Uhr
Solidaritätsbeitrag: 720,- € (DZ)/760,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 600,- € (DZ)/
640,- € (EZ) 
Ermäßigter Preis: 480,- € (DZ)/520,- € (EZ)
Leitung: Ben Parsons 
Pädagogische Verantwortung: Yvette Yardley

Bildungsurlaub

Wohlbefinden – 
Grundlage der Arbeits-
fähigkeit
Gesundheitsbildung mit Feldenkrais

Wohlbefinden beschreibt ein subjektives Emp-
finden und ist gleichzeitig ein gesellschafts-
politischer Begriff, der im Zusammenhang mit 
Gesundheit steht: Es ist eine Sicht auf Gesund-
heit, die mehr umfasst als die Abwesenheit 
von Krankheit.
Diesem ganzheitlichen Blickwinkel auf das 
eigene Wohlergehen nähern sich die Teilneh-
menden in den fünf Tagen durch ein vielfältiges 
Angebot an:
• Feldenkrais ist eine Methode des Soma-

tischen Lernens. Es geht darum, sich der 
eigenen Bewegung, dem eigenen Handeln 
mehr und mehr bewusst zu werden; zu mer-
ken, welche Kräfte man einsetzt und sich 
die Frage zu stellen: »Könnte weniger mehr 
sein?« und neue Zusammenhänge im Den-
ken, Fühlen und Handeln zu erkennen – 
all das in der praktischen Erfahrung und 
damit dem Wohlbefinden physisch unmittel-
bar auf der Spur.

•  Theoretischer Input: Vermittlung von Hin-
tergrundwissen zur ganzheitlichen Sicht 
auf Gesundheit. Was fördert und unter-
stützt das eigene Gesundheitshandeln 
(Salutogenese)? Wie findet man das ›mir 
gemäße‹? Die Vermittlungsform wechselt 
zwischen Vorträgen, Gesprächen und 
Reflexionen in kleineren Gruppen.

•  Natur und Wellness: eine Wanderung am 
oder um den Moorsee sowie ein Besuch 
der Moortherme mit Saunamöglichkeit.

•  Leckere Kost: Die Küche im Haus bereitet 
alle Speisen nach den Kriterien ›saisonal, 
regional, ökologisch und fair gehandelt‹ zu. 
Ein Vortrag zu diesem Konzept rundet die 
Woche des Wohlbefindens ab.

Seminar 61/19/26
Mo., 02.11.2026, 11.30 Uhr bis
Fr., 06.11.2026, 13.00 Uhr
Solidaritätspreis: 670,- € (DZ)/710,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 550,- € (DZ)/
590,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 440,- € (DZ)/480,- € (EZ)
Leitung: Christina Schneider
Pädagogische Verantwortung: Yvette Yardley

Bildungsurlaub

Bildungsurlaub
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»Sich selbst zu erkennen, erscheint mir das Wichtigste, was ein 
Mensch für sich tun kann. Aber wie kann man sich selbst 
erkennen? Indem man lernt, zu tun – nicht, was man tun sollte, 
sondern wie es einem selbst gemäß ist.«
(Moshé Feldenkrais)

Kloster 
Neuenwalde

Bildungsurlaub

Feldenkrais – Bewusstheit durch Bewegung
Feldenkrais als Unterstützung der Arbeitsfähigkeit

»Erkenne dich selbst« stand über dem Eingang 
des Orakels von Delphi. Es ist eine Aufforde-
rung und Voraussetzung, die eigene Lebens-
weise aktiv zu entfalten. Wie kann das gelingen? 
Nicht, indem man tut, »was man tun sollte« – 
also tradierten, kulturell geprägten Rollener-
wartungen entsprechen und in zumeist unbe-
wusst angeeigneten Gewohnheiten im Denken, 
Fühlen und Handeln verhaftet sein – »sondern 
wie es einem selbst gemäß ist«. Sich selbst 
und das eigene Maß immer wieder neu zu ent-
decken, zielt auf eine Gegenwärtigkeit, die aus 
dem unmittelbar gefühlten Körperbewusst-
sein kommt.
In einer Kultur, die Leistung, äußere Erschei-
nung, Fitness, Schnelligkeit und Funktionie-
ren in den Vordergrund stellt, gerade da und 
gerade jetzt: Kann wirklich weniger mehr 
sein?  

Mit Feldenkrais geht es um diese Fragen von 
Maß und Qualität, nicht theoretisch, sondern 
unmittelbar erfahrbar in der praktizierten 
Bewegung. Ganz bestimmte Bewegungsfol-
gen nach Moshé Feldenkrais, die in der Regel 
im Liegen auf einer Matte ausgeführt werden, 
führen dahin, sich selbst auf die Spur zu kom-
men, Muster zu erkennen und neue Möglich-
keiten und Zusammenhänge zu erkunden – ein 
zutiefst selbstregulierender Prozess.  
Es werden Tage der Stille sein, der Langsam-
keit, der Aufmerksamkeit für sich selbst. Zeit, 
um innezuhalten, Zeit zur Reflexion und Besin-
nung auf das, was uns Menschen wesentlich 
ist – sich immer wieder neu als Lernende zu 
begreifen. 

Seminar 61/19/26
So., 26.04.2026, 17.00 Uhr bis
Do., 30.04.2026, 13.00 Uhr
Solidaritätsbeitrag: 710,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 590,- € (EZ) 
Ermäßigter Preis: 470,- € (EZ)
Leitung: Christina Schneider
Pädagogische Verantwortung: Yvette Yardley

Bildungsurlaub

Entspannung, 
Bewegung und 
Stressbewältigung
Gesundheit in Beruf und Alltag  

Viele Menschen sorgen sich um ihre Gesund-
heit. Stress, eine ungesunde Haltung oder zu 
wenig Bewegung sind Faktoren, die das Risiko 
für gesundheitliche Probleme erhöhen können. 
Im Arbeitsalltag ist es oftmals schwer, acht-
sam mit sich umzugehen.
Eine Woche lang beschäftigen sich die Teil-
nehmenden mit verschiedenen Aspekten 
gesunder Verhaltensweisen in Beruf und All-
tag. Das Seminar lässt Raum für Selbsterfah-
rung, die Auseinandersetzung mit dem eige-
nen Körper und die Sorge für sich selbst. 
Beim Feldenkrais, bei progressiver Muskelent-
spannung, in Kontaktimprovisationen oder the-
aterpädagogischen Übungen, beim Walken 
oder Joggen können die Teilnehmenden 
herausfinden, was sich für sie am besten in 
ihren Alltag integrieren lässt.

Seminar 62/07/26
Mo., 07.09.2026, 11.30 Uhr bis
Fr., 11.09.2026, 13.00 Uhr
Solidaritätspreis: 705,- € (DZ)/745,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 590,- € (DZ)/
630,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 475,- € (DZ)/515,- € (EZ)
Leitung: Kian Pourian/Birgit Körner 
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse
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Gesundheitstage zur 
Stressbewältigung
Einführung in Bewegungstechniken zur 
Entspannung  

Der Herbst steht vor der Tür und bringt oft trübe 
Gedanken mit sich. Das Wissen um die anste-
henden Verpflichtungen rund um die Feiertage 
wirft seine Schatten voraus. 
In diesem dreitägigen Seminar erwarten Sie:
•  Yoga-Sessions: Üben Sie sich in harmo-

nischen Bewegungen und finden Sie Ihre 
Balance.

•  Qi-Gong: Lernen Sie die Kunst der sanften 
Bewegungen zur Stärkung Ihrer Lebens-
energie.

•  Pilates: Kräftigen Sie Ihren Körper und 
verbessern Sie Ihre Haltung für mehr Wohl-
befinden.

Die Teilnehmenden können diese Bewegungs-
angebote wahrnehmen und ihre persönlichen 
Vorlieben entdecken. Zu den persönlichen 
Einschätzungen erhalten sie Hintergrundwis-
sen auf dem aktuellen gesundheitswissen-
schaftlichen Stand. 
Die Teilnehmenden können erleben, wie sie 
durch gezielte Übungen Körper und Geist in 
Einklang bringen und dem Herbstblues ent-
gegenwirken.

Seminar 61/10/26
So., 25.10.2026, 15.00 Uhr bis 
Di., 27.10.2026, 13.00 Uhr
Solidaritätsbeitrag: 415,- € (DZ)/435,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 345,- € (DZ)/
365,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 280,- € (DZ)/300,- € (EZ)
Leitung: Andrea Malik 
Pädagogische Verantwortung: Yvette Yardley

Kloster
Neuenwalde

Auf Schlaf vertrauen
Gesundheitsbildung  

Wachsamkeit und Zielstrebigkeit sind gefragt 
in der ›24-Stunden-Wach-Gesellschaft‹. Wer 
schläft, richtet nichts aus. Wer unbedingt ein-
zuschlafen versucht, will etwas erreichen. 
Und wer etwas erreichen will, muss wach 
bleiben. Zugleich ist Schlafen ein ›Muss‹, um 
die tägliche Leistung erbringen zu können. 
Doch der Schlaf entzieht sich unserer 
bewussten Steuerung. Bestenfalls kommt 
er zu uns und wir gleiten in diesen faszinie-
renden, natürlichen Zustand hinüber. Zur 
Ruhe kommen ist ein Anfang auf dem Weg 
in den Schlaf.
Mit systematischen Entspannungsübungen, 
die speziell für eine bessere Schlafqualität 
entwickelt wurden, können die Teilnehmenden 
die eigene Fähigkeit wiederentdecken, zur 
Ruhe zu finden, um den Schlaf freundlich ein-
zuladen. In Anlehnung an das aus Japan kom-
mende ›Waldbaden‹ werden Naturaufenthalte 
als weitere Kraftquellen der Ruhe vorgestellt.
Zusätzliche Möglichkeiten bieten die Felden-
krais-Methode und Wasseranwendungen nach 
Sebastian Kneipp. 
Im Austausch über die gesellschaftlichen
Schlafdiskurse und mit theoretischen Ein-
führungen sowie praktischen Erprobungen 
können Teilnehmende ihre Wege in die 
Entspannung entdecken und beruhigter 
auf ihren Schlaf vertrauen.

Seminar 72/08/26
Mo., 21.09.2026, 11.30 Uhr bis
Fr., 25.09.2026, 13.30 Uhr
Solidaritätsbeitrag: 710,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 590,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 470,- € (EZ)
Leitung: Birgit Körner/Mechthild Kaubisch
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse

Bildungsurlaub

Bildungsurlaub

Sozial gestaffelte Preise
Bitte beachten Sie unsere sozial gestaffelten 
Seminar-Preise, siehe Seite 5

Die Wirksamkeit von Yoga ist durch zahlreiche 
wissenschaftliche Studien belegt und umfasst 
positive Auswirkungen auf die körperliche 
und psychische Gesundheit. Zu den belegten 
Effekten gehören die signifikante Reduktion 
von Stresshormonen, die Linderung von Angst-
zuständen und Depressionen sowie das 
Management chronischer Schmerzen, ins-
besondere im Rücken- und Nackenbereich. 
Zudem verbessert regelmäßiges Yoga die 
körperliche Fitness, Flexibilität und Balance, 
fördert die Herzgesundheit und steigert die 
Schlafqualität. Es wird zunehmend als ergän-
zende Methode in der modernen Medizin 
anerkannt.
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Entspannung und 
Wohlbefinden durch 
Bewegung und Ruhe 
Einführung in die 8-Brokate-Übungen des 
Qi-Gong Yangsheng

Die langsamen, leicht erlernbaren, fließenden 
Qi-Gong-Bewegungen werden seit Jahrhunder-
ten in China zur Gesundheitsvorsorge prakti-
ziert. Sie umfassen Körperhaltungen und 
Bewegungen, Selbstmassage, Atemübungen 
und geistige Übungen zur Konzentration und 
Imagination. Während der langsamen, fließen-
den Übungen können die Gedanken zur Ruhe 
kommen, und die Wahrnehmung kann für innere 
Bewegungen sensibilisiert werden. 
Wir führen die 8-Brokate-Übungen von Jiao 
Guorui jeweils im Sitzen und im Stehen aus. 
Die Übungsmethode der 8-Brokate geht auf 
eine lange Tradition zurück. Sie ist seit dem 
chinesischen Altertum bekannt und gehört zu 
den am weitesten verbreiteten Methoden des 
Qi-Gong. Der chinesische Name ›Baduanjin‹ 
(wörtlich: ›8-Abschnitte-Brokat‹) deutet an, 
dass es sich um etwas sehr Kostbares handelt, 
dem Schönheit und Eleganz innewohnen. 
Die Geschichte der 8-Brokate-Übungen und 
die Grundlagen der chinesischen Heilkunde 
werden thematisiert. 

1. Termin 2026
Seminar 61/02/26
Fr., 02.01.2026, 11.30 Uhr bis
Mo., 05.01.2026, 13.00 Uhr
Solidaritätsbeitrag: 600,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 500,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 400,- € (EZ)
Leitung: Doris Palm
Pädagogische Verantwortung: Yvette Yardley

2. Termin 2027
Seminar 61/03/27
Sa., 02.01.2027, 11.30 Uhr bis
Di., 05.01.2027, 13.00 Uhr
Solidaritätsbeitrag: 625,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 520,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 415,- € (EZ)

Yin- und Yang-Yoga
Gesundheitswochenende 

Mit Yin und Yang werden in der chinesischen 
Philosophie zwei einander bedingende Gegen-
sätze bezeichnet. ›Yang‹ steht für gebend, 
stark und aktiv, ›Yin‹ für empfangend, ruhig, 
sanft und beständig. Menschen haben unter-
schiedliche Muster des Zusammenspiels bei-
der Prinzipien im Körper. Ihr Gleichgewicht 
kann zu innerem Wohlbefinden beitragen. 
Im Seminar wird die Balance zwischen den 
Prinzipien durch unterschiedliche Yogaübun-
gen angestrebt: 
Yang-Yoga ist dynamisch forderndes Yoga. 
Es erweitert die eigene Fitness, Körperkraft 
und Flexibilität. 
Yin-Yoga entspannt durch ruhig fließenden Atem. 
Es löst unterschwellige Spannungen in inneren 
Organen und Muskelpartien. 
Teilnehmende werden an Yogapraktiken aus 
beiden Prinzipien herangeführt und erhalten 
die Gelegenheit, Wirkung der gesundheits-
förderdernden Bewegun gen zu erleben.

1. Termin 2026
Seminar 61/01/26
Fr., 09.01.2026, 17.00 Uhr bis 
So., 11.01.2026, 13.00 Uhr
Solidaritätsbeitrag: 380,- € (DZ)/400,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 320,- € (DZ)/
340,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 260,- € (DZ)/280,- € (EZ)
Leitung: Andrea Malik 
Pädagogische Verantwortung: Yvette Yardley

2. Termin 2027
Seminar 61/01/27
Fr., 08.01.2027, 17.00 Uhr bis
So., 10.01.2027, 13.00 Uhr
Solidaritätsbeitrag: 415,- € (DZ)/435,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 345,- € (DZ)/
365,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 275,- € (DZ)/295,- € (EZ)

Hatha-Yoga
Gesundheitswochenende für Frauen

Frauen sind eingeladen, Yoga als Möglichkeit 
der eigenaktiven Gesundheitsförderung zu 
entdecken. Zum Kennenlernen und Erproben 
wird Hatha-Yoga angeboten. In der Natur wird 
bei Yogaübungen mit einem Nordic-Walking-
Angebot eine Aktivierung des Körpers in fri-
scher Luft ermöglicht. Mit Feldenkrais- und 
Yogaübungen können Frauen ihre Körperwahr-
nehmung sensibilisieren und in einen aufmerk-
samen Kontakt zu sich treten. Zur Entspan-
nung lernen sie Yogaübungen der Ruhe und 
Zentrierung kennen, die mit Qi-Gong und Thai-
Massagen kombiniert werden. Das Seminar 
dient der Orientierung im Spektrum der gesund-
heitsförderdernden Yoga-Bewegungsange-
bote. Eine ›alltagstaugliche‹ körperliche Kon-
dition wird vorausgesetzt.

1. Termin
Seminar 61/21/26
Fr., 06.03.2026, 17.00 Uhr bis
So., 08.03.2026, 13.00 Uhr
Solidaritätsbeitrag: 415,- € (DZ)/435,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 345,- € (DZ)/
365,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 280,- € (DZ)/300,- € (EZ)
Leitung: Katri Vahs
Pädagogische Verantwortung: Yvette Yardley

2. Termin
Seminar 61/09/26
Fr., 20.11.2026, 17.00 Uhr bis
So., 22.11.2026, 13.00 Uhr 
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Bewegendes Tanz - 
wochenende im Mai 
Für Beginnende und Tanzerfahrene

Sich leicht fühlen, aufblühen und im Frühling 
etwas Neues wagen: Gerade nach dem langen 
Winter lässt sich aus der Natur sehr viel Kraft 
für unsere Gesundheit schöpfen. Allein durch 
die innere Vorstellungskraft und neue Wahr-
nehmungserfahrungen des eigenen Körpers 
können wir unsere Bewegungsmöglichkeiten 
erweitern. 
Worte, Bilder, Klänge werden an diesem 
Pfingstwochenende Anregung sein, tanzend 
mit unseren Körpern Geschichten zu erzäh-
len. Ohne vorgegebene Schrittkombinationen 
können unter gezielter Anleitung Bewegungen 
leicht und spielerisch entdeckt und erfahren 
werden. Dabei kommt es nicht auf Leistung 
an, sondern auf den achtsamen Umgang mit 
sich selbst und die Konzentration auf den 
Moment. 
Alle sind willkommen – unabhängig von Alter, 
körperlichen Gegebenheiten und tänzerischen 
Vorerfahrungen.

Seminar 62/25/26
Fr., 22.05.2026, 17.00 Uhr bis
So., 24.05.2026, 13.00 Uhr
Solidaritätspreis: 370,- € (DZ)/390,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 310,- € (DZ)/
330,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 250,- € (DZ)/270,- € (EZ)
Leitung: Sonia Rastelli
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse

Herbstlich bewegt – 
Tanzwochenende im 
November
Für Beginnende und Tanzerfahrene

Ob Anregungen aus Kunst, Natur oder Poesie: 
Alles, was uns bewegt, ist auch tanzbar. 
An diesem Wochenende nehmen wir die poe-
tische Stille des Novembers auf. Worte, Bilder, 
Klänge werden im Seminar Anregung sein, 
tanzend mit unseren Körpern Geschichten 
zu erzählen. Ohne vorgegebene Schrittkombi-
nationen können unter gezielter Anleitung 
Bewegungen leicht und spielerisch entdeckt 
und erfahren werden. Dabei kommt es nicht 
auf Leistung an, sondern auf den achtsamen 
Umgang mit sich selbst und die Konzentration 
auf den Moment. Alle sind willkommen – 
unabhängig von Alter, körperlichen Gegeben-
heiten und tänzerischen Vorerfahrungen.

Seminar 62/22/26
Fr., 30.10.2026, 17.00 Uhr bis
So., 01.11.2026, 13.00 Uhr
Solidaritätspreis: 370,- € (DZ)/390,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 310,- € (DZ)/
330,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 250,- € (DZ)/270,- € (EZ)
Leitung: Sonia Rastelli
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse

Bildungsurlaub

Das Glück in mir
Leichtigkeit und Lebensfreude in Beruf 
und Alltag

Wo ist es bloß (geblieben), das große und das 
kleine Glück? Zwischen all den gesellschaft-
lichen wie persönlichen Krisen, zwischen All-
tagsstress und Leistungsdruck fällt es oft 
schwer, sich Raum zu geben für das, was uns 
guttut und erfüllt. Ausgehend von der Frage, 
was uns am Glücklichsein hindert, widmen 
sich die Teilnehmenden im Rahmen dieses 
Seminars praktischen Ansätzen aus der Posi-
tiven Psychologie. Auf Grundlage neuester 
Erkenntnisse aus der Glücksforschung geht 
es darum, positive Denk- und Verhaltensmus-
ter im Beruflichen wie Privaten zu fördern. 
Wie lässt sich die psychische Widerstands-
kraft in herausfordernden Lebensphasen 
stärken? Wie können gelingende Beziehungen 
zu einem erfüllten Leben beitragen? Viele 
interaktive Übungen ermöglichen es, die vor-
gestellten Konzepte direkt anzuwenden. Acht-
samkeitsübungen laden dazu ein, den Fokus 
immer wieder auf den gegenwärtigen Moment 
zu richten und regen dadurch eine freudige 
und lebendige Lernatmosphäre an. 

Seminar 62/13/26
Mo., 04.05.2026, 11.30 Uhr bis
Fr., 08.05.2026, 13.00 Uhr
Solidaritätspreis: 705,- € (DZ)/745,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 590,- € (DZ)/
630,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 475,- € (DZ)/515,- € (EZ)
Leitung: Michael Löh
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse

 Kloster  Kloster 
Neuenwalde

Im Flow 
Schnupper-Workshop: Yoga und Kreatives Schreiben (für Neugierige)

Der Begriff ›Flow‹ beschreibt das als beglü-
ckend erlebte Gefühl, sich völlig in eine Tätig-
keit zu vertiefen und darin restlos aufzuge-
hen: »Im Flow-Zustand spüren wir weder das 
Fließen der Zeit, noch das Fließen der Welt. 
Wir sind selbst im Fluss.« Diesem Zustand 
können wir im Yoga und in der Meditation, aber 
auch im Kreativen Schreiben, ganz besonders 
nahekommen.    
Dieser Schnupper-Workshop eröffnet uns einen 
Raum, um in der Stille des Klosters Neuen-
walde ganz selbstvergessen und mühelos in 
einen Flow zu finden. Yoga-Einheiten und 

kurze Meditationen wechseln sich mit Impul-
sen aus dem Kreativen Schreiben ab – und 
idealerweise ergibt sich aus einem Flow der 
nächste. Die Yoga-Einheiten umfassen ener-
gievolles Kundalini-Yoga, erdendes Hatha-Yoga, 
und entspannendes Yin-Yoga, abgestimmt auf 
die individuellen Bedürfnisse der Teilnehmen-
den. Die Impulse aus dem Kreativen Schreiben 
nehmen die Energie der Yoga-Einheiten auf und 
regen dazu an, Fantasien, Ideen und Träume 
möglichst wertungsfrei aufs Papier fließen zu 
lassen. Anschließend tauschen wir uns über 
unsere Schreibprozesse und die entstandenen 
Texte aus. 

Vorerfahrungen im Yoga und Kreativen Schrei-
ben sind nicht erforderlich. Anfänger*innen 
und Fortgeschrittene sind gleichermaßen will-
kommen.

Seminar 72/31/26
Sa., 10.10.2026, 10.00 bis 17.00 Uhr
Solidaritätspreis: 95,- €
Kostendeckungsbeitrag: 80,- €
Ermäßigter Preis: 65,- €
Leitung: Maria Kotzur/Freya Morisse
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse
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Experten und Exper-
tinnen in eigener Sache
Leben mit MS-Erkrankung

Menschen mit Multiple-Sklerose-Erkrankung 
wollen gemeinsam etwas für sich tun. Sie tref-
fen sich in Selbsthilfegruppen und Seminaren. 
Sie tauschen sich über ihre Lebenssituation 
aus, die durch ihre Multiple-Sklerose-Erkran-
kung geprägt ist. Erfahrungen, Verständnis für 
Probleme und Lösungsmöglichkeiten werden 
von ›Expert*innen in eigener Sache‹ einge-
bracht und diskutiert. Darüber hinaus regen 
ausgewählte Referent*innen medizinische und 
therapeutische Verfahren an: z. B. das Ange-
bot, durch Qi-Gong-Übungen (eine chinesische 
Heilkunst) die MS-Erkrankung im Alltag posi-
tiv zu beeinflussen, um mehr Beweglichkeit zu 
erfahren. Die jeweiligen Themenschwerpunkte 
der Seminare können im Ev. Bildungszentrum 
erfragt werden.

In Kooperation mit der Deutschen Multiple 
Sklerose Gesellschaft (DMSG), Landes verband 
Bremen e. V.

Seminar 61/22/26
Fr., 05.06.2026, 17.00 Uhr bis
So., 07.06.2026, 13.00 Uhr
Kostenbeitrag: 160,- € (DZ)/180,- € (EZ)
Pädagogische Verantwortung: Yvette Yardley

Für Nichtmitglieder des Landesverbandes 
Bremen kann keine Ermäßigung gewährt 
werden, Mitglieder melden sich über den 
DMSG Bremen an.  

Kloster 
Neuenwalde

Seminar 72/16/26
Kraftquellen
Fr., 27.03.2026, 15.30 Uhr bis
So., 29.03.2026, 14.00 Uhr
Leitung: Marthi Wolff
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse

Kloster 
Neuenwalde

Seminar 72/17/26
Bewegung – Tanz – Freude 
Fr., 19.06.2026, 15.30 Uhr bis
So., 21.06.2026, 14.00 Uhr
Leitung: Marthi Wolff
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse

Kloster 
Neuenwalde

Seminar 72/18/26
Bewegung – Tanz – Freude 
Mo., 09.11.2026, 15.30 Uhr bis
Mi., 11.11.2026, 14.30 Uhr
Leitung: Marthi Wolff
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse

Kloster 
Neuenwalde

Rohkost – 
Intervallfasten – 
Wandern
Nahrung pur genießen

Viele der Lebensmittel aus dem Supermarkt 
sind hoch verarbeitet. Zusatzstoffe gelangen 
auf diese Weise in den Körper, und auch der 
Geschmackssinn ist bei vielen Menschen 
inzwischen darauf ausgerichtet. Die Ernäh-
rung für einige Tage ganz auf unverarbeitete 
vegane Rohkost umzustellen, bietet die 
Chance, Lebensmittel wieder pur zu schme-
cken und neu zu genießen. Zur Rohkostnah-
rung, die in dieser Woche angeboten wird, 
gehören Obst, Gemüse, Nüsse und verschie-
dene Tees. Durch diese basische Kost wird 
der Körper von belastenden Stoffen gereinigt. 
Rohkosternährung kann somit das körperliche 
Wohlbefinden fördern. Darüber hinaus gehö-
ren abwechslungsreiche Wanderungen (10 bis 
12 km) in der Umgebung des Klosters Neuen-
walde sowie an der Nordsee und im Watten-
meer (UNESCO Weltnaturerbe) mit zum Pro-
gramm. Dieses Rohkost-Intervallfasten-Wan-
derangebot ermöglicht den Teilnehmen den 
die Erfahrung, wie sie trotz Nahrungsreduk-
tion – im Intervall von acht zu 16 Stunden – 
gut in Bewegung sein können und neue Ener-
gie gewinnen. Zudem bietet das Seminar the-
matische Einheiten zu den gesundheitlichen 
Vorzügen der basischen Ernährung und Aus-
tausch in der Gruppe. Es werden Anregungen 
für eine mögliche Nahrungsumstellung im 
Anschluss an das Fasten gegeben. Medizi-
nische Unbedenklichkeit ist Voraussetzung 
für eine Teilnahme. 

Seminar 73/05/26
So., 22.03.2026, 17.00 Uhr bis
Fr., 27.03.2026, 13.30 Uhr
Kostenbeitrag: 680,- € (EZ)
Leitung: Christiane Matthäi
Pädagogische Verantwortung: 
Dr. Dogara Ishaya Manomi 

Weitere Seminare
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Kalligrafie – die Kunst des schönen Schreibens
In der abendländischen, mittelalterlichen Kul-
tur spielte die Kalligrafie eine kaum zu über-
schätzende Rolle als einzig bekannte Form der 
Übermittlung von Literatur und sakralen Texten. 

Wichtiger als die Lesbarkeit sind die perfekte 
ästhetische Ausgewogenheit und das Sicht-
barmachen von Emotionen. Sprache und 
Gedanken werden mit Hilfe dieser Schreib-
kunst materialisiert.
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Kalligrafie

Kloster 
Neuenwalde

Teppiche aus Schrift 
gestalten
Für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene

Die ›Unzialis‹ ist die Schrift der ersten Bibeln, 
zeichnet sich durch weiche, runde Formen 
aus und ist leicht erlernbar. Ihr ruhiges, band-
förmiges Schriftbild mit nur gering ausgepräg-
ten Ober- und Unterlängen lädt dazu ein, die 
Zeilen zu verdichten und zu ausdrucksstarken 
Schrift-Teppichen zu verweben. Ob mono-
chrom, pastellig oder kräftig bunt – durch 
die farbige Ausgestaltung erhalten unsere 
Kalligrafien einen ganz individuellen Look.
In der Atmosphäre des Klosters Neuenwalde 
lässt uns das konzentrierte Schreiben längerer 
Texte innehalten, zur Ruhe kommen und hat 
meditativen Charakter. Das Seminar eignet 
sich ideal als Einstieg in die Kalligrafie. 

Seminar 72/03/26
Fr., 24.04.2026, 17.00 Uhr bis
So., 26.04.2026, 13.30 Uhr
Solidaritätspreis: 385,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 320,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 255,- € (EZ)
Leitung: Sabine Pfeiffer
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse

Kloster 
Neuenwalde

Es geht rund: Spirale, Kreis und Labyrinth
Für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene

An diesem verlängerten Wochenende laden 
runde Elemente wie Kreis, Spirale oder Laby-
rinth dazu ein, die strenge gerade Zeilenform 
zu verlassen und Schriftzüge oder Lieblings-
texte an gewellten, gebogenen oder kreisrun-
den Linien auszurichten. Die variantenreiche 
›Römische Majuskel‹ bietet durch ihr bandför-
miges – und trotzdem lebendiges – Schriftbild 
die besten Voraussetzungen für mäandernde 
Gestaltungen. Wir setzen das Alphabet mit 
verschiedenen Schreibwerkzeugen um und 
erweitern dadurch unsere kalligrafischen Aus-
drucksmöglichkeiten. Es erfolgen fundierte 
Einführungen in das Schreiben mit der Band-
zug-, Spitz- und Redisfeder. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. 

Seminar 72/10/26
Do., 05.11.2026, 17.00 Uhr bis
So., 08.11.2026, 13.30 Uhr 
Solidaritätspreis: 520,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 435,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 350,- € (EZ)
Leitung: Sabine Pfeiffer
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse



»An der Regengrenze,
Augenblicksworte.«
(Rose Ausländer)

Kleine ›Beerster‹ Büchershow
Bücherabende in Kooperation mit der Buchhandlung Schließke

Lust auf neue Geschichten, spannende Lese-
tipps und inspirierende Gespräche rund ums 
Buch? In unserer kleinen Büchershow zum 
Feierabend präsentieren wir gemeinsam mit 
der Buchhandlung Schließke die aufregends-
ten und schönsten Neuerscheinungen der 
Saison. Daneben stellen wir ausgewählte 
Bestseller, Klassiker und literarische (Wieder-)
Entdeckungen vor, die in den ersten Früh-
lingstagen, im Sommerurlaub, in der Spooky 
Season und unterm Weihnachtsbaum nicht 
fehlen dürfen. 
Anschließend ist Zeit zum ungezwungenen 
Austausch bei einem Getränk der Saison. Die 
vorgestellten Titel können am Büchertisch der 
Buchhandlung Schließke erworben werden. 
Um eine Anmeldung, über unsere Website 
oder telefonisch, wird gebeten. 

Die schönsten Neuerscheinungen
des Frühjahrs
Di., 24.03.2026, 18.00 bis 19.00 Uhr

Die schönsten Bücher für den 
Sommer urlaub
Di., 23.06.2026, 18.00 bis 19.00 Uhr

Die schönsten Neuerscheinungen 
im Herbst
Di., 13.10.2026, 18.00 bis 19.00 Uhr

Die schönsten Bücher für die 
(Vor-)Weihnachtszeit
Di., 01.12.2026, 18.00 bis 19.00 Uhr

Seminar 62/27/26
Kostenloser Eintritt
Leitung: Freya Morisse/Frida Slominski

Bücher, Karten & mehr
Ihre Buchhandlung für Bederkesa und umzu

Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 8 · 27624 Geestland

Tel. (0 47 45) 60 36 · info@buchhandlung-schliesske.de

Onlineshop: www.buchhandlung-schliesske.de

Kreatives Schreiben
Für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene

Vom Kopf aufs Papier – und dann? Schreiben 
heißt entdecken. Hinter jeder Idee ›lauern‹ 
viele Möglichkeiten. Ob es ein Haiku, Tanka, 
Rondell oder eine kleine Geschichte aus dem 
Alltag wird: Ziel ist immer, den spielerischen 
Umgang mit Ideen und Worten zu suchen, sich 
einzulassen auf kreative Schreibtechniken. 
Dabei können die Strukturen eines Gedichts 
die Fantasie unterstützen. 
Jeder Text ist vorläufig. Vorlesen, Zuhören und 
achtsame Resonanz aus der Gruppe können 
das Vertrauen in die eigene Schreibstimme 
fördern. Bestenfalls wird der innere Zensor 
einfach überrumpelt. Mit leichten Entspan-
nungs- und Atemübungen wird den Teilneh-
menden ein Weg aufgezeigt, der gedankliche 
Blockaden lösen kann. Alle, die gerne schrei-
ben oder schon immer einmal schreiben 
wollten, sind willkommen.

Seminar 62/14/26
Fr., 02.10.2026, 17.00 Uhr bis
So., 04.10.2026, 13.00 Uhr
Solidaritätspreis: 380,- € (DZ)/400,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 320,- € (DZ)/
340,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 260,- € (DZ)/280,- € (EZ)
Leitung: Senta Bonneval
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse
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Musikalische Improvisation 
Für Amateurmusiker*innen aller Instrumentalgruppen

Wer kennt den Impuls, Komponiertes in Noten-
form zur Seite zu legen und auf dem eigenen 
Instrument einfach drauflos zu spielen?  
Die Hürde ist oft fehlender Mut, wenig Erfah-
rung im Improvisieren und die Sorge, es könnte 
nicht gut genug sein, was dabei herauskommt.
Die Musikalische Improvisation ist eine erlern-
bare Disziplin, eine künstlerische Form des Aus-
drucks. Sie ist ein Kind des Zufalls, des Augen-
blicks und des wertfreien Spielens.
Im Ausprobieren und Experimentieren ohne 
Leistungsdruck lassen wir uns von Klang, 
Rhythmus, Melodie und Dynamik im Gruppen-
klang überraschen. Wir erspielen uns sowohl 
in der Großgruppe als auch in Kleingruppen – in 
Freiheit und mit angeleiteten Konzepten – einen 
neuen Zugang zum Musikmachen und dem 
eigenen Instrument.

Die Themen Jazzimprovisation und Liedbeglei-
tung werden an diesem Tag nicht angeboten.

Seminar 62/20/26
Sa., 30.05.2026, 10.00 bis 17.00 Uhr
Solidaritätspreis: 100,- €
Kostendeckungsbeitrag: 85,- €
Ermäßigter Preis für Erwachsene: 70,- € 
Ermäßigter Preis für Jugendliche (13-17): 55,- €
Leitung: Ursula Schmidt
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse

›Komm, lieber Mai!‹
Chorgesang im Frühling
 
›Sehnsucht nach dem Frühlinge‹ hatte vielleicht 
auch Wolfgang Amadeus Mozart, als er im 
Januar 1791 den so übertitelten Text von Chris
tian Adolf Overbeck vertonte und uns damit 
einen Evergreen schenkte: »Komm, lieber Mai, 
und mache die Bäume wieder grün!« Unserer 
eigenen Sehnsucht nach der blühenden Jahres-
zeit, besonders unserem Bedürfnis, gerade 
jetzt die Stimme erschallen zu lassen, wollen 
wir an diesem verlängerten Wochenende aus-
giebig Raum geben. Vom Frühling und von der 
Liebe wollen wir singen – und dabei den Körper 
lockern, den Atem aktivieren, den Geist anre-
gen und das Herz erwärmen. Auf dem Pro-
gramm stehen Kanons und mehrstimmige 
Chorsätze von Renaissance und Romantik über 
Volkslieder aus aller Welt bis Pop und Swing. 
Notenkenntnisse, Gesangs- oder Chorerfah-
rung können nützlich sein, werden aber nicht 
vorausgesetzt.

Seminar 62/15/26
Do., 09.04.2026, 17.00 Uhr bis
So., 12.04.2026, 13.00 Uhr
Solidaritätspreis: 420,- € (DZ)/450,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 360,- € (DZ)/ 
390,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 290,- € (DZ)/320,- € (EZ) 
Leitung: Christian Höffling
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse
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Kammermusik für 
kleine Instrumental-
Ensembles
Für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene

Dieses Seminar lädt Laienmusiker*innen ein, 
in kleiner Besetzung gemeinsam zu musizieren. 
Streicher*innen, Bläser*innen und Pianist*innen 
aller Altersgruppen finden sich zu Ensembles 
zusammen oder sind idealerweise bereits 
ein bestehendes Ensemble. Die erfahrenen 
Musiker*innen der Deutschen Kammerphil-
harmonie Bremen, Jörg Assmann (Violine/
Viola), Marc Froncoux (Violoncello) und Beate 
Weis (Violine) vermitteln den Ensembles ihre 
mannigfaltigen Kenntnisse und Erfahrungen. 
Wer möchte, kann sich darüber hinaus noch 
zum lustvollen ›Vom-Blatt-Spiel‹ zusammen-
finden. Am Ende steht ein Werkstattkonzert, 
zu dem Interessierte eingeladen sind.

Seminar 62/01/26
Fr., 30.01.2026, 16.00 Uhr bis
So., 01.02.2026, 17.00 Uhr
Kostenbeitrag: 375,- € (DZ)/395,- € (EZ)
Leitung: Jörg Assmann/Marc Froncoux/
Beate Weis
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse

Werkstattkonzert: So., 01.02.2026, 15.30 Uhr

Weitere Informationen unter: 
kammermusik-kurs.de

›Mit Lieb bin ich
umfangen‹
Für Multiplikator*innen in der Bildungsarbeit, 
Lehrer*innen und Interessierte

›Mit Lieb bin ich umfangen‹ – so setzt ein altes 
Madrigal ein, mit dem die Singwerkstatt in 
Bad Bederkesa beginnt. Gesungen und bear-
beitet werden Chorsätze, die von der Sehn-
sucht der Menschen nach Liebe, Freiheit und 
Selbstbestimmung, die von Leben und Tod, 
Freude und Leid und von den Kämpfen unter-
drückter Völker und Menschen berichten. 
Gesungen wird ein breites Repertoire, ohne 
dass der Anspruch gestellt wird, über Noten-
kenntnisse zu verfügen oder vom Blatt zu 
singen. Chorerfahrungen sind ebenfalls nicht 
erforderlich.

Seminar 62/24/26
Fr., 27.11.2026, 18.00 Uhr bis
So., 29.11.2026, 13.00 Uhr
Solidaritätspreis: 355,- € (DZ)/375,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 295,- € (DZ)/
315,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 235,- € (DZ)/255,- € (EZ) 
Leitung: Gisela Tamm
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse
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Assemblagen gestalten 
Für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene

Assemblage – das bedeutet: Dinge neu 
zusammensetzen, Bedeutungen verschieben, 
mit Materialien spielen. Ursprünglich aus 
der Kunst des 20. Jahrhunderts stammend, 
eröffnet diese Technik einen freien, experi-
mentellen Zugang zum Gestalten. Ob Holz-
stück, Knopf, Draht oder Papierschnipsel – 
was sonst übersehen wird, bekommt hier 
eine neue Bühne.
Unter Anleitung des bildenden Künstlers 
Matthias Kopka darf während dieses Wochen-
endseminars geklebt, gebaut und kombiniert 
werden – mit Offenheit für Zufälle und einem 
Blick fürs Detail. Von der Ideenfindung über 
die Umsetzung bis zur Fertigstellung werden 
die Teilnehmenden Schritt für Schritt beglei-
tet und können sich in der Gruppe austau-
schen. Ziel ist, den kreativen Prozess zu 
genießen und dabei die vielen Facetten der 
Assemblage zu erkunden – ohne Druck und 
mit viel Raum für Experimente. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich.

Seminar 62/21/26
Fr., 18.09.2026, 17.00 Uhr bis
So., 20.09.2026, 13.00 Uhr
Solidaritätspreis: 380,- € (DZ)/400,- € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 320,- € (DZ)/
340,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 260,- € (DZ)/280,- € (EZ)
Leitung: Matthias Kopka
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse

Weitere Seminare

Seminar 62/05/26
Einführung in die Arbeit mit Patchwork
Do., 19.03.2026, 14.00 Uhr bis
So., 22.03.2026, 15.00 Uhr
Leitung: Renate Manthei
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse

Seminar 62/09/26
Einführung in die Arbeit mit Patchwork
Do., 22.10.2026, 14.00 Uhr bis
So., 25.10.2026, 14.00 Uhr
Leitung: Renate Manthei
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse

Kloster 
Neuenwalde

Seminar 72/19/26
Moderne Kunst
Mi., 03.06.2026, 15.00 Uhr bis
So., 07.06.2026, 13.30 Uhr
Leitung: Carla Mantel
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse

Seminar 62/23/26
Seniorentanz. Fortbildung für 
Leiter*innen und Mitglieder von 
Seniorentanzgruppen
Fr., 16.10.2026, 14.00 Uhr bis
So., 18.10.2026, 13.00 Uhr
Leitung: Sabine Höge
Pädagogische Verantwortung: Freya Morisse

Assemblage
Die Assemblage ist eine Kunstform, bei der 
verschiedene dreidimensionale Elemente, 
oft Fundstücke, zu einem Ganzen zusammen-
gefügt werden. Diese auf den Spuren der 
Collage entstandene Technik behält das Prin-
zip des Anordnens und Zusammenfügens 
verschiedener Alltagsmaterialien bei; 

allerdings entsteht bei der Assemblage ein 
plastisches Objekt, das oft reliefartig oder 
skulptural wirkt. Populär wurde die Technik 
insbesondere im 20. Jahrhundert, etwa durch 
Künstler wie Pablo Picasso, Marcel Duchamp 
oder später Joseph Beuys. 
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Sommerwerkstätten
In Kontakt sein mit sich selbst und anderen 
Menschen, den Alltag ›verrücken‹, eins sein mit 
dem eigenen Tun, Neues erleben und sich aus-
probieren, Fertigkeiten erweitern und ohne 
Druck kreativ und erfinderisch sein; singen, 
schreiben, fotografieren und gestalten –  

das alles ist während der zehntägigen Sommer-
werkstatt möglich. Die folgenden vier Werk-
stätten stehen in diesem Jahr unter dem 
Motto ›Zwischenraum – Gegensatz‹. Werk-
stattübergreifende und verknüpfende Aktivi-
täten sind wieder fester Bestandteil.

Tagen Sie ›green‹
Ihr Ausgleich für Emissionen bei der  
An-/Abfahrt als Beitrag zum Klimaschutz

z.B. Hamburg nach Bad Bederkesa: 2,- €  
zzgl. zum Seminarbeitrag.

Hinweise auf S. 4

Malereiwerkstatt
Zwischen Licht und Schatten, Bewegung und 
Stillstand, Nähe und Ferne entstehen Räume, 
die reich an Möglichkeiten sind. Die Malerei-
werkstatt widmet sich dem spannungsvollen 
Zusammenspiel von Gegensätzen und erkun-
det, wie sich diese malerisch sichtbar machen 
lassen. Zehn Tage lang entsteht Raum für 
künstlerisches Experimentieren und intensives 
Arbeiten. Es werden vielfältige Techniken und 
Materialien eingesetzt, beispielsweise Acryl, 
Tusche und Pigmente, Spachtelmasse, Fund-
stücke und weitere unkonventionelle Materi-
alien. Durch freies Ausprobieren und das Spiel 
mit Form, Farbe und Struktur entwickeln die 
Teilnehmenden eigene Bildsprachen und ent-
decken, wie Zwischenräume und Gegensätze 
Ausdruck gewinnen können. Geleitete Impulse 
wechseln sich mit freien Arbeitsphasen ab, 
ergänzt durch Austausch und gemeinsame 
Betrachtung. Willkommen sind alle, die neu-
gierig auf neue Ausdrucksmöglichkeiten sind 
und Lust haben, sich auf einen offenen, spiele-
rischen Prozess einzulassen – Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich.

Jens Brückmann,
freischaffender Künstler

Fotografiewerkstatt
Im diesjährigen Seminar nähern wir uns dem 
Spannungsfeld von ›Zwischenraum‹ und ›Gegen-
satz‹ mit fotografischen Mitteln. Ob Stillstand 
oder Bewegung, Nähe oder Distanz – wir 
erkunden Gegensätze und die Räume dazwi-
schen, experimentieren mit Bildsprache,  
Perspektive und Komposition. Auf unseren 
Streifzügen durch die Umgebung und in prak-
tischen Übungen erproben wir, wie sich span-
nende Motive aufspüren und fotografisch 
umsetzen lassen. 
Fotografiert wird draußen bei Tageslicht und 
drinnen mit Kunst- oder Blitzlicht. Theore-
tische Einführung und Praxis der Fotografie 
ergänzen sich. Die entstandenen Bilder wer-
den in der Gruppe vorgestellt und bespro-
chen. Eine Bearbeitung der Fotos am Compu-
ter ist mit einbezogen. Eine eigene Kamera, 
möglichst auch ein eigener Laptop, sollten 
vorhanden sein.

Hervé Maillet,
Fotograf und Fotodesigner

Schreibwerkstatt
»Ich setzte den Fuß in die Luft und sie trug.«

(Hilde Domin)

Durch die Sinne inspiriert das Tor zum krea-
tiven Schreiben öffnen. Währenddessen die 
innere Kritikerin in Zaum halten und dem 
Fluss der eigenen Worte vertrauen - frei und 
großzügig. Das diesjährige Thema ›Zwischen-
raum – Gegensatz‹ kann dazu als Anregung 
genutzt werden. 
Unterschiedliche Räume drinnen, wie bei gutem 
Wetter auch draußen, laden zum Schreiben 
ein. Atem- und Entspannungsübungen, auch 
sanftes Bewegungstraining, angelehnt an die 
Grundlagen des Schauspiels, können den spie-
lerischen Umgang mit den eigenen Worten 
beflügeln und gedankliche Blockaden lösen. 
Auch durch literarische Vorbilder werden die 
Teilnehmenden ermutigt, ihren eigenen Stil  
zu entdecken und zu erforschen. Eine Skizze, 
ein Foto oder auch der Gesang eines Liedes 
aus den parallel laufenden Werkstätten verlo-
cken ebenfalls zum Schreiben. Die sinnlichen 
Eindrücke können in verrückten Gedichten, 
lebhaften Fragmenten, biografischen Entwür-
fen oder auch in formfreien Formaten ihren 
Ausdruck finden. 
Dem Vorlesen und Lauschen der entstandenen 
Texte und Gedichte wird eine achtsame Hal-
tung zugrunde gelegt, die stets das Staunen 
und Wertschätzen des Entstandenen im Auge 
behält. Gemeinschaftserleben innerhalb der 
Gruppe, wie auch die stille Arbeit mit dem 
eigenen Text wechseln sich ab. Mit Mut, Ver-
trauen und Offenheit werden wir den Worten 
Hilde Domins gerecht. 
Diese Schreibwerkstatt richtet sich an alle 
Menschen, die gerne schreiben oder sich 
darin einmal ausprobieren möchten.

Judith Evers,
Schauspielerin, Theater- und Schreibthera-
peutin und Leiterin von Schreibwerkstätten
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Sommer-Konzert
Ian Melrose
Sa., 04.07.2026, 19.00 Uhr
siehe S. 13

 Singwerkstatt
Ohne Musik wäre das Leben ein Irrtum (Nietz-
sche), aber Singen macht glücklich. Grund 
genug, sich in der Singwerkstatt auf das Aben-
teuer einzulassen, über eine Strecke von zehn 
Tagen hinweg gemeinsam mit anderen singen-
den Menschen zu einem Chor zusammen-
zuwachsen.
Der Tag beginnt mit körperlicher Lockerung 
und Entspannung, mit Übungen für Atmung 
und Gehör sowie einem gründlichen Aufwärm-
programm für die Singstimme. Dann widmen 
wir uns dem Universum des Gesangs – von 
Melodien und Kanons über Lieder unterschied-
licher Herkunft und in diversen Sprachen bis 
zu Chorsätzen quer durch Epochen und Stile 
von Renaissance bis Swing und Pop. Bekanntes 
steht neben Ungewohntem, Neues wechselt 
mit (inzwischen) Vertrautem; es darf experi-
mentiert und improvisiert werden. Ergänzend 
wird stimmbildnerisches Einzelcoaching oder 
Ensemblearbeit für Kleingruppen angeboten.
Musikalische Vorkenntnisse oder Chorerfah-
rung erleichtern die Teilnahme, bilden aber 
keine Voraussetzung. Wenig Erfahrene wie 
Fortgeschrittene sind gleichermaßen willkom-
men, Vorschläge der Mitwirkenden für das 
Repertoire dieser Woche ebenso.

Christian Höffling,
Ch  orleiter

Seminar 62/04/26
Fr., 03.07.2026, 17.00 Uhr bis
So., 12.07.2026, 13.00 Uhr
Solidaritätspreis: 1.060, - € (DZ)/1.150, - € (EZ)
Kostendeckungsbeitrag: 960,- € (DZ)/
1.050,- € (EZ)
Ermäßigter Preis: 860,- € (DZ)/950,- € (EZ)
Gesamtleitung: Freya Morisse

Folgen Sie uns auf Instagram 
Folgen Sie uns auf Instagram und bleiben Sie auf dem Laufenden 
zu Seminaren und Veranstaltungen sowie Neuigkeiten aus dem 
Ev. Bildungszentrum Bad Bederkesa.  

ev.bildungszentrum.bederkesa 

Siehe auch
Eine lebenswerte Zukunft aus 
eigener Kraft 
Im Gespräch mit Anneli-Sofia Räcker 
Do., 09.07.2026, 19.00 Uhr 
siehe S. 10
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Regina Aljes, Trainerin, 
Coach

Christine Behrens, 
Lehrende Transaktionsanaly -
tikerin (TSTA-E), Dipl.-Theo-
login, 1. Vors. der Deutschen 
Gesellschaft für TA (DGTA), 
Autorin

Grit Beimdiek, 
Psychosoziale Beraterin, 
Hospizbegleiterin und Trauer-
begleiterin (BVT), Heilerzie-
hungspflegerin, Fachwirtin im 
Sozial- & Gesundheitswesen

Olena Bilachenko, 
Übersetzerin und Sprachcoach/
Dozentin für Deutsch, Englisch, 
Spanisch, Ukrainisch, Russisch 
und Japanisch

Lena Blum, Leiterin der Frei-
willigen-Agentur Bremen

Hans Jürgen Bollmann, 
Pastor, Beauftragter für die 
Seelsorgeausbildung von 
Ehrenamtlichen am Zentrum 
für Seelsorge und Beratung 
in Hannover

Senta Bonneval, Schauspiele-
rin, Leiterin von Schreibwerk-
stätten

Jens Brückmann, freischaf-
fender Künstler, Kunstpäda-
goge

Ursula Diettrich, Systemische 
Organisationsberaterin, 
Führungskräftecoach, Trainerin 
für Kommunikation

Sonja Domröse, Supervisorin, 
Coach, Pastorin, Kommunikati-
onsmanagerin

Susanne Dorka, Dipl.-Päd., 
freiberufliche Trainerin

Judith Evers, Schauspielerin, 
Theater- und Schreibtherapeu-
tin, Leiterin von Schreibwerk-
stätten

Daniel Friederes, Staatlich 
anerkannter Erzieher, 
Zertifizierter systemischer 
Coach & Changemanager

Stephanie Fuhrmann, 
Projektmanagerin im White 
Unicorn e.V., Schwerpunkt 
Rehabilitationswissenschaften

Werner Gerke, Pastor, Super-
visor (DGfP), Leiter der Paar- und 
Lebensberatungsstelle im Kir-
chenkreis Bremervörde-Zeven

Andreas Hagedorn
Religionspädagoge und Sozial-
pädagoge, Leiter der Arbeits-
stelle für Religionspädagogik 
(ARP) im Kirchenkreis Bremer-
haven

Christian Höffling, Chorleiter

Carmen Hoffmann, Pastorin, 
Grundqualifikation für Lehrende 
in der Erwachsenenbildung

Pia Jarchow
Religionspädagogin, Kursleite-
rin für LEA-Erzählfiguren, 
Rel.-päd. Fachberatung für die 
ev. Kindertageseinrichtungen 
im Kirchenkreis Bremerhaven

Mechthild Kaubisch, 
PTA- und Physiotherapeutin

Karin Keller-Suhr, Religions-
pädagogin, Gestalttherapeutin, 
Systemische Familienthera-
peutin, Trauerbegleiterin

Kathrin Klug, Referentin der 
Freiwilligen-Agentur Bremen

Birgit Körner, Dipl.-Pädagogin, 
Feldenkraispädagogin (Felden-
kraisverband Deutschland)

Mattias Kopka, Maler, Bild-
hauer, Aktionskünstler und 
mehrfacher Kunstpreisträger

Michael Löh, zertifizierter 
Personal- und Business Coach 
(DBVC)

Hervé Maillet, Fotograf und 
Fotodesigner

Andrea Malik, Yogalehrerin 
BDY/EYU, Yogatherapeutin

Claudia Marquardt, 
Marte-Meo-Therapeutin, 
Musikpädagogin

 Leo Morgentau, Europäische 
 Ethnologin & Kulturwissen-
schaflerin (M.A.), Seelsorgerin 
(KSA)/Spiritual CareProfessio-
nal & Trauerbegleiterin (BVT), 
Achtsamkeitslehrerin (IAS) und 
Zen-Priest-Novizin 

Frank Muchlinsky, Pastor 
und Publizist, Redakteur im 
Gemeinschaftswerk der Evan-
gelischen Publizistik beim 
Online-Portal evangelisch.de, 
Bibliolog-Trainer
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Andrea Niehaus, Dipl.-Päda-
gogin und psychologische 
Beraterin/Coach und Resilienz-
trainerin

Doris Palm, Dozentin der 
Medizinischen Gesellschaft 
für Qigong Yangsheng e.V./
Qigong-Lehrerin/Gesundheits-
wissenschaftlerin (MPH)

Ben Parsons, Feldenkrais- 
Pädagoge (Feldenkraisverband 
Deutschland)

Sabine Pfeiffer, Dipl.-Grafik-
Designerin

Susanne Puvogel, Glücks- 
und Gesundheitstrainerin, 
Kursleiterin Qigong, Achtsam-
keit und Meditation

Sonia Rastelli, international 
ausgebildete Dozentin für Tanz

Inge-Marlen Ropers, Psycho-
dramaleiterin (DFP), Super-
visorin/Coach (DGSv), Autorin

Roger Russel, M.A., P.T., Feld-
enkrais-Trainer, Ausbildungslei-
ter des Feldenkrais Zentrums 
Heidelberg, Physiotherapeut. 
Master in Bewegungswissen-
schaft und -erziehung

Magnus von Saltzwedel, 
Trainer im Bereich Erlebnis-
pädagogik, Outdoortraining 
und Teamevents

Ursula Schmidt
Musikpädagogin, Tonbildnerin

Christina Schneider,
Feldenkrais-Päd. FVD  (Felden-
krais-Verband Deutschland 
e.V.), Erzieherin, Dipl.-Soz.-Päd.

Johanna Schröder, Pastorin, 
Arbeit mit Prädikanten und 
Lektoren im Sprengel Stade, 
Gemeindepastorin in Scheeßel

Frida Slominski, Inhaberin 
der Buchhandlung Schließke 
in Bad Bederkesa

Iris Stepan, Dipl.-Päd., Kum 
Nye-Lehrerin, langjährige Medi-
tationsschülerin, Koordinatorin 
im ambulan ten Hospizdienst

Gisela Tamm, Lehrerin, 
Fortbildungsbeauftragte i.R., 
Chorleiterin

Katri Vahs, Sportwissen-
schaftlerin, Yogalehrerin (BYV) 

Carsten Vonnoh, M.A. Poli-
tische Wissenschaft & Psycho-
logie, Systemischer Familien-
berater (DGSF), Systemischer 
Prozessberater/Organisations-
entwickler (COMO), Konflikt-
berater (ZFD)

Kathrin Walendy, Mediatorin 
und Trainerin für Gewaltfreie 
Kommunikation

Markus Wetzer, Trainer, 
Supervisor, Coach, Zertifizierter 
Transaktionsanalytiker (DGTA, 
EATA), Heilpraktiker für Psycho-
therapie

Susanne Wiznerowicz, 
Sopranistin, Dipl.-Kirchenmusi-
kerin, ganzheitliche Sehtraine-
rin, Trainerin für Körperarbeit

 Jan-Fredo Willms, Dipl.-Psy-
 chologe, Systemischer Organi-
sationsberater und Coach, 
Lehrtrainer am Deutschen 
Focusing Institut (DFI/DAF) 

FORUMsgespräche

Sabrina Görlitz, Journalistin 
und Sterbebegleiterin, Dozen-
tin im Studiengang ›Palliativ 
begleiten‹ an der Fernschule 
Hamburg 

Matthias Jung, Comedian, 
Autor und Familiencoach

Ian Melrose, Gitarrist

Dr. Annedore Prengel, 
Professorin für Erziehungswis-
senschaft an der Universität 
Potsdam und Seniorprofesso-
rin der Universität Frankfurt/
Main

Jörg Probst, 
Dipl.-Ing., Dipl.-Wirtsch.-Ing., 
Professor für nachhaltige 
Gebäudetechnik an der Hoch-
schule Bochum, Unternehmer, 
Prozessbegleiter und Coach

Anneli-Sofia Räcker, 
Diplom-Pädagogin mit dem 
Schwerpunkt Psychotherapie, 
Supervision und Coaching, 
Autorin, Initiatorin der Organi-
sation KETAAKETI

Dr. Jan-Uwe Rogge, Buchau-
tor, Medienforscher, Familien- 
und Kommunikationsberater

Irina Scherbakowa, russische 
Germanistin und Kulturwissen-
schaftlerin. Gründungsmitglied 
der Menschenrechtsorganisa-
tion ›Memorial‹, die 2022 mit 
dem Friedensnobelpreis aus-
gezeichnet wurde
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Präsenz – Online – Hybrid: Neue Formate des Ev. Bildungszentrums
Neue Formate – schnell erkannt

@ digital-info

Über Ankündigungsmedien hinaus wird in digi-
talen Meetings (rechtzeitig vor Seminarbeginn) 
über Inhalte und Methoden der Veranstaltung 
informiert. Es besteht Gelegenheit, Fragen zum 
Verlauf an die Seminarleitung zu richten und 
diese kennenzulernen.

@ Online-Seminar

Unter diesem Logo werden Seminare aus-
gewiesen, die ausschließlich online durch-
geführt werden.

@ hybrid
Der hybride pädagogische Raum vereint 
Präsenz- und Fernteilnahmen an Veranstal-
tungen und erleichtert, räumlich entfernte 
Expert*innen und Interessierte in Seminaren 
einzubinden und teilhaben zu lassen. 

Klostergalerie/Online-Seminare 



Der Lernlust folgen. 
Neues entdecken. 
Eine Lernkulturanalyse der 
Junior-Akademie Bad Bederkesa
Erstmals untersucht eine wissenschaftliche Studie die Wirkung 
von Junior-Akademien. Das Bildungsformat bietet talentierten 
Jugendlichen der Sekundarstufe I in Niedersachsen intellektu-
elle Herausforderungen jenseits des Lehrplans. Die Besonder-
heit ist, dass die Schüler*innen in Einrichtungen der Erwachse-
nenbildung lernen und arbeiten. Am Beispiel der Junior-Akademie 
Bad Bederkesa analysieren die Autorin und Autoren Lernkultur, 
Bildungsmanagement und Programmplanung. Die Ergebnisse 
zeigen, dass besonders der Unterschied zum schulischen Lernen die Wirkung dieses Bildungs-
formates maßgeblich beeinflusst. Die empirische Studie verknüpft Diskurse zum lebenslangen 
Lernen und Lernkulturen mit Erkenntnissen zur Bedeutung von Emotionen sowie Beziehungen 
für Lehr-/Lernprozesse und mit den Wirkungszusammenhängen von Lehr-/Lernarrangements. 
Darüber hinaus bieten die Ergebnisse Anknüpfungspunkte zu Soziologie, Kulturwissenschaften 
und zur pädagogisch-psychologischen Evaluationsforschung.
Christian Kühn, Steffi Robak, Jörg Matzen
2018, 289 Seiten, 29,90 v, ISBN 978-3-7639-5788-0

Gedicht band 
Fünfminutenpoesie
2021, zwischen der dritten und vierten Welle, 
ist vieles – auch in den Sommerwerkstätten - 
anders. In den sechzehn Monaten der Pande-
mie ist die Erfahrung der Verwundbarkeit in 
unser aller Leben zurückgekehrt. Die Verwun-
dung und Verwunderung, was das mit uns 
macht und wie das viele von uns und unsere 
Gesellschaft verändert, spiegelt sich in 
manchen der hier veröffentlichten Texte: 
»Mein altes Leben 
fortgegangen…«
Entstanden sind 
besondere Texte in 
einer besonderen Zeit.
2022, 52 Seiten,
Hrsg. Jörg Matzen, 
10,- v,
ISBN 3-929189-26-7
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85Veröffentlichungen

Verfügbare Titel 

dialog 21
Erwachsenenbildung als Entwicklungsfaktor 
Mit Beiträgen von Frank Biehl, Jutta Breyer,  
Dieter Gnahs, Klaus-Peter Hufer, Michael 
Jagenlauf, Stephanie Kessens, Ulrich Klemm, 
Jörg Matzen
2000, 103 Seiten, 8,- v

dialog-materialien 
Klostervisionen – Vergangenheit, 
Gegenwart, Zukunft 
Vortrag von Jörg Matzen
2010, 16 Seiten, 4,- v

Heilig-Kreuz-Kirche – 
Kloster Neuenwalde
Reich bebilderte 
Publikation zur
Heilig-Kreuz-Kirche 
und zum Kloster 
Neuenwalde mit 
Erläuterungen und 
meditativen Texten.
Mit Beiträgen von 
Joachim Köhler, 
Jörg Matzen, Ulrich 
Schwecke (Fotos), 
2014, 31 Seiten, 5,- v

Jörg Matzen 
(Hrsg.):
Die Konstruktion 
der Welt 
Wie Kinder ihre Wirk-
lichkeit ent decken. 
Bausteine für einen 
zukunfts  fähigen 
Kinder garten
2006, 208 Seiten, 
18,- v

Angelika Eysholdt/
Jörg Matzen: 
Zwischen Elbe 
und Weser 
Vielfalt entdecken 
im Grünen Dreieck 
2004, 335 Seiten, 
19,80 v

Lernort Heimvolkshochschule 
Der Niedersächsische Landesverband der 
Heimvolkshochschulen hat beim Forschungs-
institut ArtSet eine Studie in Auftrag gege-
ben, die das besondere pädagogische Profil 
der Bildungsarbeit, die Lernprozesse und den 
gesellschaftlichen Nutzen der Heimvolkshoch-
schulen untersucht. Der Autor Falko von 
Ameln führte zahlreiche Interviews mit Leite-
rinnen und Leitern sowie mit Dozentinnen und 
Dozenten, aber auch mit Seminarteilnehmen-
den. Ergänzt wird das Datenmaterial durch 
Online-Befragungen und intensive Recherche 
in den 23 nieder-
sächsischen Heim-
volkshochschulen. 
Die Ergebnisse geben 
Aufschluss über 
Herausforderungen 
dieser Lernorte und 
Entwicklungsper-
spektiven für die 
Zukunft. 

Die Studie ist bei Bertelsmann erschienen 
und kann über das Ev. Bildungszentrum oder 
den Buchhandel bezogen werden.
ISBN 978-3-7639-5429-2, 316 Seiten, 24,90 v
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Der Service
Speiseraum für bis zu 115 Personen.
Bistro. Umfassende Seminar- und Tagungs  -
technik mit Wlan. 

Kloster Neuenwalde
Fünf Seminarräume in der Zehntscheune und 
zurzeit 16 Zimmer im Kloster. Das Kloster ist 
nicht behindertengerecht ausgestattet. 

Freizeitmöglichkeiten
Bad Bederkesa bietet als Luftkur ort eine Viel-
zahl an Sehenswürdigkeiten und Freizeitakti-
vitäten. Genießen Sie Ausflüge bis an die Nord -
see, den Besuch der Moor -Therme – ein moder-
nes Wellnessbad mit Saunalandschaft. 

Haustiere
Das Mitbringen von Tieren ist  nicht gestattet. 

Das Haus
Wir bieten Ihnen großzügige, helle Räume zum 
Leben und Lernen, bestens geeignet für Semi-
nare und Workshops, für Theater und Tanz, 
Meditation und Stille, Konzerte und Lesungen. 

Die Gästezimmer
Es stehen insgesamt 81 Zimmer zur Verfü-
gung. Alle Zimmer haben Dusche und WC. 
Diverse Räume sind allergikerfreundlich aus-
gestattet. Acht Zimmer sind rollstuhl gerecht 
einge richtet. Zwei Einzelzimmer verfügen 
über XXL-Betten. 

Die Tagungsräume
Zwei große Tagungsräume für bis zu 80 bzw. 
120 Per sonen. Zwei Seminarräume, fünf Grup-
penräume (für jeweils 10 bis 20 Personen), 
fünf offene Sitzgruppen im Foyer.
Ein separates Haus, das ›FORUM‹, geeignet 
für Veranstaltungen bis 100 Personen.

Eingang

Ausstellungen

Gästezimmer

Speiseraum
mit Wintergarten

Seminarräume

Andacht

Gruppen

Fernsehen
Lesen

Gästezimmer

Gästezimmer
Saal 

Gruppen 

Grünanlage

Forum

Empfang

Grundriss 
Ev. Bildungszentrum
Bad Bederkesa 

Kloster

Zehntscheune

Heilig -
Kreuz-
Kirche

Grundriss 
Kloster Neuenwalde 
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Grundriss 
Ev. Bildungszentrum
Bad Bederkesa 

»Unser Anspruch für Ihre Speisen:
regional, saisonal, ökologisch, fair gehandelt!«
Mit unserem Speisenangebot laden wir Sie zu 
einer gesunden, ausgewogenen und vollwer-
tigen Kost ein. Damit nehmen wir teil an einer 
nach haltigen Entwicklung, die einerseits das 
Wohlbefinden und die Gesundheit unserer 
Gäste, aber auch die Bedürfnisse künftiger 
Generationen im Auge hat.

Wir bevorzugen
•  die Verwendung von frischem Obst und 

Gemüse – der Saison entsprechend, 
aus regionalem Anbau

•  Fleisch regionaler Anbieter
•  die Verwendung von frischem Seefisch
•  frische Milchprodukte
•  Bio-/Bruderhahn-Eier
•  fair gehandelten Tee und Kaffee

Wir vermeiden 
•  Fertigprodukte 
•  gentechnisch behandelte, synthetische 

und bestrahlte Lebensmittel

Rohstoffauslobung für die Lebensmittel in 
Bio-Qualität:
•  Weizen, Roggen, Hirse, Buchweizen, Dinkel, 

Hafer, Gerste, Grünkern, Reis, Polenta, 
Bulgur

•  Sesam, Leinsamen
•  Sonnenblumenkerne, Kürbiskerne
•  Rote Bohnen, Erbsen, rote Linsen, Linsen, 

Mungobohnen, Sojabohnen
• Rosinen
• Gewürze, getrocknete Kräuter 
• Nudeln
• Schwarztees
• Kaffee: Organico und Schonkaffee
• Brot
•  Fleisch: Rind und Schwein

(ausgenommen Aufschnitt und Grillfleisch 
vom Rind und Schwein)

Dafür wurde dem Ev. Bildungs zentrum 
die Zertifizierung durch die Gesellschaft 
für Ressourcen schutz mbH Göttingen im 
Oktober 2006 erteilt. 

DE-ÖKO-039 

Gesellschaft für Ressourcenschutz mbH 
Prinzenstraße 4 
37073 Göttingen
Tel. 0551/58657
Fax 0551/58774 

Berufsausbildung
Gern bieten wir jungen Leuten die Möglichkeit 
zu einem hauswirt schaftlichen Praktikum. Für 
Schüler*innen verschiedener berufsbildender 
Schulen der Region stellen wir Prak ti  kums-
plätze zur Ver fügung. Als aner kannter Ausbil-
dungs be trieb nehmen wir unsere gesellschaft-
liche Verantwortung wahr und bilden aus. 
Die Küchenleiterin verfügt über die Ausbil-
dungseignung. 

Das Ev. Bildungszentrum hat am von der 
Deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU) 
initiierten Projekt ›Zukunft einkaufen – 
glaubwürdig wirtschaften in Kirchen‹ teilge-
nommen. Für die Umsetzung einer ökofairen 
Beschaffung sind wir im Dezember 2009 
von der DBU und dem ›Umweltbundesamt‹ 
zertifiziert worden.  

Das Ev. Bildungszentrum wurde für seine fair 
gehandelte Verpflegung und sein nachhal-
tiges Gebäudekonzept mit dem Fairtrade 

Award ausgezeichnet. Das Haus 
erhielt 2013 den Hauptpreis des 
bundesweit  erstmals verlie-
henen ›Fairen Einkaufswagen‹. 

Unser Hauswirt schaftsteam: 
Von links nach rechts:
Carina Poppe, Kevin Patjens, Melissa Anker, 
Yvonne Meyer, Corinna Schneider, Urte 
Cassens, Elke Steffens, Margrit Uppendahl, 
Lidia Schönknecht, Uta-Kirsten Brauer, Alisha 
Ebert, Susanne Bohn, William Salazar, Svenja 
Bach, Futim Ibrahim

Es fehlen:
Susanne Hustedt, Henrik Finck, Zahra Hussaini, 
Petra Beeck, Lonne Poppe, Nils Brauer, Tanja 
Holst, Linnea Wöst, Shanice Jorzyk, Sylvi 
Bürger hoff, Max Eilers, Lotta Hinck, Melissa 
Fuhrmanski, Anja Fink, Ursula Dohmeier, 
Frauke Wojzischke, Jens Räcker, Friedel Hoth, 
Andreas Sperling, Leandro Lima
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Januar
Entspannung und Wohlbefinden durch  71
Bewegung und Ruhe
Einführung in die 8-Brokate-Übungen des 
Qi-Gong Yangsheng
02.01. – 05.01.2026

Stille Zeit 58
Sammlung und Besinnung mit Achtsamkeits -
meditation und tibetischem Heilyoga Kum Nye
22.01. – 25.01.2026

Yin- und Yang-Yoga 71
Gesundheitswochenende
09.01. – 11.01.2026

Den Gottesdienst verstehen und gestalten –  60
1. Modul
Ausbildungskurs für zukünftige Lektor*innen
16.01. – 18.01.2026

Workshop: Argumentationstraining 42
gegen rechts
15.01. – 16.01.2026

Trauernde Menschen begleiten  62
Grundkurs Trauerbegleitung – 2. Modul
23.01. – 24.01.2026

Kammermusik für kleine Instrumental- 78
Ensembles
Für Einsteiger*innen und Fortschreitende
30.01. – 01.02.2026

Februar
Medienkompetenz-Paket:  42
Fake News & Cybermobbing
07.02.2026

Gemeinsame Erziehung und Bildung behinderter  28
und nicht behinderter Kinder im Kindergarten
Berufsbegleitende Fortbildung zum Erwerb einer 
heilpädagogischen Zusatzqualifikation
09.02. – 13.02.2026

Gewaltfreie Kommunikation in Beruf und Alltag  15
09.02. – 13.02.2026

Abschied von der Erwerbsarbeit  23
Aufbruch ins Morgen – Weichen stellen für die 
nachberufliche Phase
02.03. – 06.03.2026

Supervisionsgruppe – 1. Modul 23
Für Koordinator*innen in der Hospizarbeit
19.02.2026

Ehrenamtliche professionell begleiten –  47
1. Modul
Kompaktkurs ›Freiwilligenmanagement‹ 
in drei Modulen
25.02. – 27.02.2026

März
Hatha-Yoga 71
Gesundheitswochenende für Frauen
06.03. – 08.03.2026

Begleitung am Lebensende 63
Vorbereitungskurs für hospizliche Begleitung 
sterbender Menschen
09.03. – 12.03.2026

Bildung lernt gemeinsam laufen – 1. Modul 27
Unterstützung kindlicher Entwicklung unter 
Dreijähriger. Berufsbegleitende Fortbildung für 
pädagogische Fachkräfte und Erzieher*innen
09.03. – 13.03.2026

Der Schlüssel würde noch passen –  9
Moskauer Erinnerungen
Im Gespräch mit Irina Scherbakowa
12.03.2026

Demokratie-Camp  44
17.03.2026

Transaktionsanalyse  – 1. Modul 16
Berufsbegleitende Weiterbildung zum/r 
Transaktionsanalytischen Berater*in
18.03. – 20.03.2026

VallesantaCorde – Folk, Gipsy Swing, Klassik 13
Konzert
19.03.2026

Rohkost – Intervallfasten – Wandern 73
22.03. – 27.03.2026

Kleine Beerster Büchershow – Die schönsten  76
Neuerscheinungen des Frühjahrs
Bücherabende in Kooperation mit der Buchhandlung 
Schließke
24.03.2026

Entscheidungen bewusst treffen können 51
Für Väter und ihre Kinder
24.03. – 27.03.2026

April
›Komm, lieber Mai!‹ 77
Chorgesang im Frühling
09.04. – 12.04.2026

›Persönliches geistliches Leben‹ –  60
Wo tanke ich auf?
Fortbildung für Lektor*innen und Prädikant*innen
10.04. – 12.04.2026

Digitalität in der Schule 33
Fortbildung für Schulverwaltungskräfte
13.04. – 17.04.2026

»Wenn ich weiß, was ich tue, kann ich tun,  68
was ich will« 
Das Lernkonzept von Mosché Feldenkrais
13.04. – 17.04.2026

Coaching-Werkstatt 17
15.04. – 17.04.2026

Qualifizierung für Leitungen von Kindertages-  29
einrichtungen
Berufsbegleitende Fortbildung für KiTa-Leitungen
15.04. – 17.04.2026

Lust auf Führung? – 1. Modul 36
Für Lehrkräfte, die an der Übernahme von Leitungs-
funktionen interessiert sind
20.04. – 22.04.2026

Einführung in systemisches Denken und Handeln  17
Haltungen, Grundannahmen und Zielsetzungen 
systemischer Praxis
20.04. – 24.04.2026

#realorfake – Medien verstehen & gestalten 42
23.04. – 24.04.2026

Teppiche aus Schrift gestalten – Kalligrafie 75
Für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene
24.04. – 26.04.2026

Jugendkonferenz 2026 – Dialog der Generationen 44
28.04.2026

Feldenkrais – Bewusstheit durch Bewegung 69
26.04. – 30.04.2026

Fachtag zur gewaltfreien Kindheit 31
Impulse für pädagogische Fachkräfte
30.04.2026

Mai
Kinder sind doch etwas Schönes, sagen sie! 11
Eine Erlebnisreise – vom Trotzalter bis in die 
Wackelzahnpubertät. Szenische Lesung mit 
Jan-Uwe Rogge & Matthias Jung
04.05.2026

Das Glück in mir 72
Leichtigkeit und Lebensfreude in Beruf und Alltag 
04.05. – 08.05.2026

Gesundheit im Beruf und Alltag –  64
die Heilkraft der Natur erleben
Gesundheitsbildung 
04.05. – 08.05.2026

Gemeinsam und nicht einsam 51
Für alleinerziehende Mütter und ihre Kinder
15.05. – 17.05.2026

Deutschland mit fremden Augen sehen 46
21.05.2026

Bewegtes Tanzwochenende im Mai  72
22.05. – 24.05.2026

Psychodrama  19
Einladung zur Begegnung
27.05. – 29.05.2026

Was bedeutet es heute, Christ*in zu sein? 59
Ein offenes Seminar über Glauben, Werte 
und Identität
28.05.2026

Musikalische Improvisation 77
Für Amateurmusiker*innen aller Instrumental -
gruppen
30.05.2026

Juni
Experten und Expertinnen in eigener Sache 73
Leben mit MS-Erkrankung
05. – 07.06.2026

Unterstützung für autistische Kinder 28
Fortbildung für pädagogische Fachkräfte und 
Leitungen
08.06. – 09.06.2026

Bibliolog-Grundkurs 59
Die Bibel lebendig erleben – lernen, ausprobieren, 
weitergeben
08.06. – 12.06.2026

Die Seele stärken 19
Resilienter werden – Zuversicht schöpfen
08.06. – 12.06.2026

Innere Entwicklung für äußeren Wandel 41
Die Inner Development Goals für nachhaltige 
Transformation nutzen
10.06. – 12.06.2026

Einführungskurs für Zusatzkräfte in Kinder - 29
tagesstätten – 1. Modul
Fortbildung zur Gewinnung von ›Zusatzkräften 
Betreuung‹
10.06. – 12.06.2026

Anerkennung ermöglicht Lernen, Verletzung  11
verhindert es. Ethische Pädagogik in der Praxis
Im Gespräch mit Annedore Prengel
16.06.2026
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Kleine Beerster Büchershow – Die schönsten  76
Bücher für den Sommerurlaub
Bücherabende in Kooperation mit der Buchhandlung 
Schließke
24.06.2026

Selbstmitgefühl 20
Mit sich selbst und anderen Freundschaft schließen
25.06. – 28.06.2026

Juli
Spirituelle Auszeit im Kloster Neuenwalde 57
03.07. – 05.07.2026

Sommerwerkstätten  80
03.07. – 12.07.2026

Fingerpickers Have More Fun 13
Konzert mit Ioan Melrose
04.07.2026

Eine lebenswerte Zukunft aus eigener Kraft 10
Was Menschen im Globalen Süden wirklich 
brauchen
Im Gespräch mit  njjAnneli-Sofia Räcker
09.07.2026

Meditation und Bogenschießen 57
Vom Festhalten und Loslassen
17.07. – 19.07.2026
27.07. – 26.07.2026

Freundschafts-Wochenende für alte  53
Freund*innen
Alte Freundschaften pflegen, Erinnerungen teilen, 
Neues entdecken
31.07. – 02.08.2026

August
Lebensrouten 53
Sommer-Familienseminar
03.08. – 07.08.2026

»Denn deine Güte ist mir vor Augen«  58
Wege zu erneuerter Sehkraft mit ganzheitlichem 
Sehtraining
10.08. – 14.08.2026

Letzte Gefühle. Über das Sterben, Trauern  10
und die Liebe, die bleibt
Im Gespräch mit Sabrina Görlitz
19.08.2026

Das Himmel und Erde dir blühen 57
Oasentage für Leib und Seele
21.08. – 23.08.2026

Auszeit – Zeit für Ruhe und Regeneration 20
Für Frauen
28.08. – 30.08.2026

September
Mitarbeiter*innengespräche führen 23
Für Leitungskräfte
07.09.2026

Entspannung, Bewegung und Stressbewältigung  69
Gesundheit in Beruf und Alltag
07.09. – 11.09.2026

Ressourcen stärken mit Focusing 21
Der Stimme des Körpers folgen
16.09. – 18.09.2026

Assemblagen gestalten 79
Für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene
18.09. – 20.09.2026

Digitalität in der Schule (Part 2) 33
Fortbildung für Schulverwaltungskräfte
21.09. – 25.09.2026

Auf Schlaf vertrauen 70
Gesundheitsbildung
21.09. – 25.09.2026

Sondergottesdienste gestalten 61
Fortbildung für Lektor*innen und Prädikant*innen
25.09. – 27.09.2026

Unser Recht auf Zukunft 11
Im Gespräch mit Nele Evers
29.09.2026

Jugend-Klimakonferenz 2026 45
29.09.2026

Oktober
Der Melodie des Lebens lauschen 58
Einführung in Zen- und Achtsamkeitsmeditation
02.10. – 04.10.2026

Kreatives Schreiben  76
Für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene
02.10. – 04.10.2026

Gesundheit im Beruf und Alltag –  64
die Heilkraft der Natur erleben
Gesundheitsbildung 
05.10. – 09.10.2026

Wertschätzung 21
Grundlage für gelingende Beziehungen im Beruf 
und Privatleben
05.10. – 09.10.2026

Im Flow 72
Schnupper-Workshop: Yoga und Kreatives Schreiben 
10.10.2026

Kleine Beerster Büchershow –  76
Die schönsten Neuerscheinungen im Herbst
Bücherabende in Kooperation mit der Buchhandlung 
Schließke
13.10.2026

Die 10 wichtigsten Worte der Bibel für heute 59
Zentrale Begriffe der Bibel neu verstehen und für 
unsere Zeit lebendig machen
15.10. – 16.10.2026

Marte Meo und Musik 54
Herbst-Familienseminar
19.10. – 23.10.2026

Gesundheitstage zur Stressbewältigung 70
Einführung in Bewegungstechniken zur Entspannung
25.10. – 27.10.2026

Kreative Methoden für Workshops und Seminare  32
Fortbildung für pädagogische Fachkräfte, Leitungen 
und Erwachsenenbildner*innen
26.10. – 30.10.2026

Von der Zukunft lernen. Werkzeuge und  11
Methoden, um von der Zukunft zu lernen
Im Gespräch mit Jörg Probst
29.10.2026

Herbstlich bewegt – Tanzwochenende im 72
November
30.10. – 01.11.2026

November
Es geht rund: Spirale, Kreis und Labyrinth –  75
Kalligrafie
Für Einsteiger*innen und Fortgeschrittene
05.11. – 08.11.2026

Erfülltes Leben 22
Gelingendes Leben in einer unsicheren Welt
09.11. – 13.11.2026

Wohlbefinden – Grundlage der Arbeitsfähigkeit 68
Gesundheitsbildung mit Feldenkrais
02.11. – 06.11.2026

Bewegungspotenziale entdecken mit Feldenkrais 67
Roger Russel in Bad Bederkesa
09.11. – 13.11.2026

Entspannung finden – Kraft schöpfen –  59
Lebendigkeit erfahren
Ein Wochenende mit Kum Nye – Tibetischem Heilyoga
13.11. – 15.11.2026

Rückengesundheit und Bewegungsfreude 68
Haltung als Grundlage der Arbeitsfähigkeit
16.11. – 20.11.2026

Nie mehr sprachlos 22
Schlagfertigkeitstraining
20.11. – 22.11.2026

Jahresgruppe Gewaltfreie Kommunikation –  15
1. Modul
20.11. – 22.11.2026

Hatha-Yoga 71
Gesundheitswochenende für Frauen
20.11. – 22.11.2026

Systemisches Coaching und Veränderungs- 18 
management – 1. Modul
Weiterbildung zum Coach in sieben Modulen 
(bis März 2028)
25.11. – 27.11.2026

Wenn das Herz schwer ist 62
Schuld, Trauer und Trost im Licht des Glaubens
27.11. – 29.11.2026

›Mit Lieb bin ich umfangen‹ 78
Für Multiplikator*innen in der Bildungsarbeit, 
Lehrer*innen und Interessierte
27.11. – 29.11.2026

Dezember
Kleine Beerster Büchershow – Die schönsten  76
Bücher für die (Vor-)Weihnachtszeit
Bücherabende in Kooperation mit der Buchhandlung 
Schließke
01.12.2026

2027
Entspannung und Wohlbefinden durch  71
Bewegung und Ruhe
Einführung in die 8-Brokate-Übungen des Qi-Gong 
Yangsheng
02.01. – 05.01.2027

Yin- und Yang-Yoga 71
Gesundheitswochenende
08.01. – 10.01.2027

Transaktionsanalyse in Aktion  16
Einführungskurs
13.01. – 15.01.2027

Stille Zeit 58
Sammlung und Besinnung mit Achtsamkeitsmedita-
tion und tibetischem Heilyoga Kum Nye
21.01. – 24.01.2027

Abschied von der Erwerbsarbeit 23
Aufbruch ins Morgen – Weichen stellen für die 
nachberufliche Phase
01.03. – 05.03.2027
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Das Ev. Bildungszentrum Bad Bederkesa ist 
eine Einrichtung der freien Erwachsenenbil-
dung und seit dem 01.07.1987 gem. Gesetz 
zur Förderung der Erwachsenen bildung in 
Nieder sachsen (EBG) als förderungsberech-
tigt anerkannt.
Träger ist der ›Ev.-luth. Kirchenkreisverband 
im Sprengel Stade‹ (Körperschaft des öffentli-
chen Rechts) – und zwar auf der Grundlage 
einer Vereinbarung zwischen den Kirchenkrei-
sen Bremerhaven, Bremervörde-Zeven, Bux-
tehude, Cuxhaven-Hadeln, Osterholz-Scharm-
beck, Rotenburg, Stade, Verden und Weser- 
 münde. Die Gremien des Bildungszentrums 
sind der Vorstand, der Geschäftsführende 
Ausschuss und der Pädagogische Beirat. Der 
Vorstand begleitet die gesamte Arbeit des 
Bildungs zentrums und beschließt in allen wich-
tigen Angelegenheiten. Er beruft den Päda-
gogischen Beirat, der beratend tätig ist. 

Das Team des Ev. Bildungszentrums Bad Bederkesa 

Träger und Gremien 
Vorstand und Geschäftsführender Ausschuss (*) (Stand: 11.2025) 

Preuschoff, Sabine*
Regionalbischöfin, Stade, Vorsitzende

Bollmann, Hans-Jürgen
Kirchenkreis Osterholz-Scharmbeck

von der Decken, Dr. Georg*
Rechtsanwalt und Notar, Stade

Furche, Gabriele*
Verwaltungsleiterin, Stade

Göbber, Anke   
Kirchenkreis Verden  

Heusmann, Jan
Loxstedt 

Krarup, Dr. Martin  
Superintendent, Buxtehude, stellv. Vorsitzender

Krüger, Thorsten
Landrat des Landkreises Cuxhaven

Ladwig, Hartmut*
Kirchenkreis Rotenburg/W.

Stock, Carsten
Kirchenkreis, Bremervörde-Zeven

Tiemann, Kerstin 
Superintendentin, Cuxhaven 

Preisler, Albrecht*
Superintendent, Geestland 

Wendorf-von-Blumröder, Susanne*
Superintendentin, Bremerhaven

Wischnowsky, Dr. Marc 
Superintendent, Stade 

Von links nach rechts:
Kevin Patjens, Kai Darnedde, Melissa Anker, Anke Geisler, Yvonne 
Meyer, Corinna Schneider, Urte Cassens, Elke Steffens, Lidia Schön-
knecht, Margrit Uppendahl, Carina Poppe, Uta Brauer, Alisha Ibarrondo 
Lasa, Britta Neumann, Ines Weyhe, Christina Schröder, Dogara Manomi, 
Svenja Bach, Frank Biehl, Andreas Sperling, Ilka Krüger, Susanne Bohn, 
Yvette Yardley, Futim Ibrahim, William Salazar

Es fehlen:
Jörg Matzen, Freya Morisse, Hajar, S‘hili, Natalie Kück, Gabriele Salewski, 
Kathrin Watzdorf, Kerstin Werner, Martina Novara, Susanne Hustedt, 
Henrik Finck, Zahra Hussaini, Petra Beeck, Lonne Poppe, Nils Brauer, 
Tanja Holst, Linnea Wöst, Shanice Jorzyk, Sylvi Bürgerhoff, Max Eilers, 
Lotta Hinck, Melissa Fuhrmanski, Anja Fink, Nicole Schiefelbein, Alisha 
Ebert, Annika Wreden, Ursula Dohmeier, Frauke Wojzischke, Jens Räcker, 
Friedel Hoth, Andreas Sperling, Leandro Lima
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92 Unsere Werbepartner 

Mach jede 
Tasse zu einer 
guten Tat.
• Die Pionierin GEPA handelt seit 1975 fair

• Transparent rückverfolgbar von 
 der Bohne bis in die Tasse

• Schonend langzeitgeröstet

• Hochwertige und ausbalancierte 
 Mischungen

• 86 % des GEPA-Kaffeesortiments 
 sind Bio-Kaffees

GEPA mbH · Außer-Haus-Service
GEPA-Weg 1 · 42327 Wuppertal 
ahs@gepa.de · Fon: 02 02 / 2 66 83-320
www.gepa.de

• Die Pionierin GEPA handelt seit 1975 fair

Gewerbegebiet 20 
27624 Geestland  
Tel. 04708 1008

info@malermelzer.de
www.malermelzer.de

Maler- und Lackierermeisterin



93Speicherung meiner personenbezogenen Daten 

 Ich bin mit der Speicherung meiner personenbezogenen Daten unter der Beachtung der datenschutzrechtlichen 

Bestimmungen einverstanden und erhalte weiterhin Ihr Jahresprogramm sowie ggf. weitere Informationen: 

 Ich möchte kein Jahresprogramm und keine weiteren Informationen erhalten. 

Bitte löschen Sie meine gespeicherten Daten: 

Anmeldung

Seminarnummer von/bis/am: Titel:

Seminarnummer von/bis/am: Titel:

Name Vorname

Straße Beruf/Organisation

PLZ Wohnort

Telefon dienstlich/privat Geburtsdatum

Datum Unterschrift

Datum Unterschrift

E-Mail 

Bei Bildungsurlaubsseminaren bitte ankreuzen: Ich benötige eine Anmeldebestätigung für den Arbeitgeber. 

Mein Arbeitgeber ist in:

ja nein

Doppelzimmer Einzelzimmer 

Niedersachsen Bremen NRW

Mit dem Abschnitt auf dieser Seite 
können Sie sich für Seminare im 

Ev. Bildungs zentrum Bad Bederkesa 
an melden.

Bitte senden Sie die Anmeldung 
in einem ausreichend frankierten  

Brief umschlag an uns zurück.

XXL-Bett  
Kostendeckungspreis 
Solidaritätspreis 

Ermäßigter Preis  

Ich werde Mitglied im Freundes- und Förderkreis des Ev. Bildungszentrums

   zu einem Jahresbeitrag von             v (50,- v Mindestbeitrag)

   Ich spende einen Beitrag in Höhe von                   v

Name Vorname

Straße, Nr. PLZ, Wohnort

E-Mail Telefon

Ich erteile bis auf Widerruf eine Einzugsermächtigung

Ich erteile eine einmalige Einzugsermächtigung:

IBAN   BIC     Geldinstitut

Ich überweise meinen Beitrag an das Kirchenamt in Stade,

Evangelische Bank, IBAN DE48 5206 0410 0100 0062 38, BIC GENODEF1EK1, Stichwort ›Freundes- und Förderkreis‹

Datum Unterschrift  



Absender

Ev. Bildungszentrum 
Bad Bederkesa 
Alter Postweg 2
27624 Geestland

Bitte senden Sie Ihr Programm auch an:

Ich habe folgende Anregung:

	�Ich widerspreche der Speicherung meiner personenbezogenen Daten. 

	�Ich interessiere mich für den Freundes- und Förderkreis 
und bitte um Informationen. 

Sollten Sie weitere Anmeldekarten benötigen, rufen Sie uns bitte an: 
Telefon 04745/9495-0

Ev. Bildungszentrum 
Bad Bederkesa 
Alter Postweg 2
27624 Geestland

Ev. Bildungszentrum Bad Bederkesa

Freundes- und Förderkreis

Alter Postweg 2 

27624 Geestland
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Abmeldung/Kostenerstattung
Bei schriftlicher Abmeldung bis einen Monat 
vor Seminarbeginn entstehen 20,- v als Bei-
trag für unsere Verwaltungskosten. Wird die 
Anmeldung innerhalb von vier Wochen vor 
Seminarbeginn zurückgezogen, müssen 50 % 
des Kostenbeitrages berechnet werden. 
Wenn sieben Tage vor Seminarbeginn keine 
Abmeldung erfolgt, wird eine Ausfallentschä
digung in Höhe des vollen Kostenbeitrages 
erhoben, sofern der Seminarplatz nicht ander-
weitig belegt werden kann. Bei rechtzeitigen 
Abmeldungen werden die Kostenbeiträge 
anteilig bargeldlos rückerstattet.

Seminarabsage durch uns
Sollte im Einzelfall die Grenze der Mindest
teilnehmer*innenzahl unterschritten werden, 
behalten wir uns die Absage des betreffenden 
Seminars vor. Ebenso behalten wir uns die 
Absage des Seminars aus einem nicht von 
uns zu vertretenden Grund vor. Selbstver-
ständlich erhalten Sie in diesen Fällen den 
vollen Kostenbeitrag zurück. Weitere Ansprü-
che können nicht geltend gemacht werden. 

Datenschutz
Das Ev. Bildungszentrum behandelt Ihre Daten 
verantwortungsbewusst und entsprechend 
den Bestimmungen des Datenschutzgesetzes 
der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(DSG-EKD). Wir erheben, verarbeiten und nut-
zen Ihre personenbezogenen Daten ausschließ-
lich für die Organisation und Durchführung 
Ihrer Veranstaltung im Sinne des DSG-EKD und 
für weitere eigene Veranstaltungshinweise, 
soweit kein Widerspruch von Ihnen vorliegt. 
Ihre Daten werden von uns an Dritte nur inso-
weit weitergegeben, wie es zur sachgemäßen 
Durchführung Ihrer Veranstaltung bzw. nach 
gesetzlichen Vorgaben erforderlich ist. 
Wir weisen darauf hin, dass die Datenübertra-
gung im Internet (z.B. bei der Kommunikation 
per E-Mail) Sicherheitslücken aufweisen kann. 
Ein lückenloser Schutz der Daten vor dem 
Zugriff durch Dritte ist nicht möglich.

Wir bieten jungen Erwachsenen ein hauswirt-
schaftliches Praktikum an. Interessierte wen-
den sich bitte an die Hauswirtschaftsleitung.

Für eventuelle Druckfehler bei Preisen und 
Terminen übernehmen wir keine Haftung.

Anmeldung
Bitte melden Sie sich schriftlich mit beilie-
gender Anmeldekarte, per E-Mail, Fax, über 
unsere Homepage oder formlos mit einer 
Postkarte an. Bei Familienseminaren benöti-
gen wir die Namen aller angemeldeten Fami
lienangehörigen und das Alter der Kinder.  
Sie erhalten umgehend eine schriftliche Bestä-
tigung. Die Platzreservierung erfolgt in der 
Reihenfolge der Anmeldungen.

Warteliste
Wenn die maximale Teilnahmezahl erreicht ist, 
werden Interessierte auf Wunsch in eine Warte-
liste aufgenommen. Sie bekommen eine ent-
sprechende Nachricht. 

Kostenbeitrag
Jede Anmeldung verpflichtet zur Zahlung des 
ausgewiesenen Kostenbeitrages. Der Kosten-
beitrag deckt nur einen Teil der Aufwendungen 
für einen Teilnahmeplatz (Übernachtungen, 
vier Mahlzeiten am Tag, Honorare, u. U. Semi-
narsonderkosten, Verwaltung) ab. Nicht in 
Anspruch genommene Einzelleistungen/
Module können nicht rückvergütet werden.
Wir empfehlen, den Abschluss einer Seminar-
versicherung zu erwägen. Für Jugendliche im 
Alter von 15 bis 18 Jahren, Auszubildende und  
Studierende sowie Erwerbslose wird der 
Kostenbeitrag gegen Vorlage eines Ausweises 
um 20 % reduziert.
Inhaber*innen einer Ehrenamtskarte erhalten 
10 % Ermäßigung auf den Seminarpreis.  
Ermäßigungen sind nicht kumulierbar.
Sind sonstige Ermäßigungen im Falle sozialer 
Not erwünscht, wenden Sie sich bitte an die 
Seminarleitung.
Bei Belegung von Einzelzimmern erhöht sich 
der Teilnahmebetrag um 10,- v pro Nacht.

Zahlung
Bitte überweisen Sie den Kostenbeitrag nach 
unserer Rechnung innerhalb von zwei Wochen. 
Auf dem Überweisungsträger geben Sie bitte 
Absender und Seminarnummer an.

Unsere Bankverbindung
Evangelische Bank
IBAN DE48 5206 0410 0100 0062 38
BIC GENODEF1EK1

Anreise
Mit dem Auto
Wenn Sie Bad Bederkesa über die BAB 27 
Bremen-Cuxhaven erreichen wollen, benut-
zen Sie bitte die Abfahrt Debstedt/Bad Beder-
kesa (hinter Bremerhaven). Das Ev. Bildungs-
zentrum liegt am Ortsausgang Bad Bederkesa 
– an der Straße nach Bremervörde/Beverstedt. 
Sollten Sie aus Richtung Bremervörde/Bever-
stedt kommen, biegen Sie in die erste Straße 
links nach dem Ortsschild ein. Aus Hamburg 
kommend erreichen Sie uns über die B 73. In 
Hechthausen biegen Sie in Richtung Lamstedt 
ab und folgen der Ortsbeschilderung.

Für einen barrierefreien Zugang nutzen  
Sie bitte die Parkplätze ›Am Begrabenholz‹.  
Hier bieten wir auch drei Ladepunkte für 
eFahrzeuge an. 

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Mit der Bahn bis Bremerhaven-Lehe. Von dort 
verkehren Busse bis Bad Bederkesa. 

Aus Hamburg kommend:  
Mit der Bahn nach Hechthausen. Von dort mit 
dem Sammeltaxi nach Bad Bederkesa. 

Anreise zum Kloster Neuenwalde:  
Bitte informieren sich dazu im Internet.

Hinweise
Das Ev. Bildungszentrum Bad Bederkesa ver-
fügt über 81 Gästezimmer (EZ/DZ). Für Klein-
kinder stehen Kinderbetten zur Verfügung. 
Alle Zimmer haben Dusche und WC. Bettwä-
sche und Handtücher werden gestellt.  
Zwei Zimmer sind allergikerfreundlich ausge-
stattet.
Neben den Seminar-, Tagungs- und Gruppen-
räumen stehen Andachtsraum, Speiseraum 
mit Wintergarten und Räume für den Freizeit-
bereich zur Verfügung. 
Das Gebäude ist rollstuhlgerecht gebaut.  
Acht Zimmer sind rollstuhlgerecht eingerichtet. 

Hinweise zum Kloster Neuenwalde siehe  
www.ev-bildungszentrum.de

Das Ev. Bildungszentrum Bad Bederkesa ist 
Mitglied im 
• �Nds. Landesverband der Heimvolkshoch-

schulen e.V. 
• �Verband der Bildungszentren im Ländlichen 

Raum e.V. 

Informationen

Fotonachweis: 
Linnaea Mallette, Jörg Matzen, Renndorff,  
Santiago Rodriguez, Ulrich Schwecke, Nikolai Wolff

iStock: arthobbit

Adobe-Stock: ABF MATEO, AdobeStock Lohan, 
Alexa Joy, Amazing Stock, Anna, Azorahaiá, black-
salmon chika milan, ckybe, Comeback Images,  
cvetikmart, Drazen, Drobot Dean, eggeeggjiew,  
Farknot Architect, Feydzhet Shabanov, Goroden-
koff, ic36006, igor kravtsov, jirsak, Kim Schneider, 
Klaus Haase, Konstantin Yuganov, Lomb, lovelyday12, 
marie, Mehran, nenetus, nongkran ch, oatawa, Pete, 
Polonio Video, Ralf Geithe, Randu, Robert Kneschke, 
saichon, salita2010, Seegraphie, Song Long,  
Tanatchaporn, Thiago, tostphoto, valgabir
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Ev. Bildungszentrum Bad Bederkesa 
Alter Postweg 2
27624 Geestland 

Ev. Bildungszentrum 
Bad Bederkesa 
Alter Postweg 2
27624 Geestland 

Telefon: 04745/94 95-0
Telefax: 04745/94 95-96

info@ev-bildungszentrum.de
www.ev-bildungszentrum.de

Ev. Bildungszentrum 
Bad Bederkesa 
im Kloster Neuenwalde
Bederkesaer Straße 19
27607 Geestland 
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Wir heißen Gastgruppen herzlich willkommen. 

Nutzen Sie die Möglichkeiten unseres 

Hauses für Tagungen, Konferenzen, Seminare. 

Wir bieten komplette Arrangements und 

unterstützen Sie bei der Programmgestaltung.




